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Zettel entnehmen, der diesem Heft beigelegt ist. Falls Sie an dem Termin in 
Ihrem Dorf nicht teilnehmen können, sind Sie – wie immer – auch herzlich 
in eines der Nachbardörfer eingeladen. Ich freue mich auf den Austausch 
in gemütlicher Runde mit Ihnen.

Eine wunderbare Gelegenheit, sich mal wieder zu treffen und sich aus-
zutauschen bot auch die Feier zur Eröffnung unseres neuen Kneipp-
beckens am 22. Mai am Wasserhäusle in Albertshausen. Ich habe mich 
sehr gefreut, dass Sie diese Gelegenheit genutzt haben und so zahlreich 
erschienen sind. Danke an alle, die zum Gelingen des Festes beigetragen 
haben. Einige nähere Informationen und Fotos finden Sie auf Seite 3. Ich 
wünsche Ihnen allen viel Spaß beim Erfrischen und gemütlichen Beisam-
mensein an unserem neuen Kneippbecken. Man kann dort – inmitten der 
Natur, s. Bild oben! – einfach wunderbar die Seele baumeln lassen. Jedem, 
der noch nicht dort war, empfehle ich, einfach mal vorbeizulaufen oder 
zu -radeln. Falls Sie nicht genau wissen, wo es sich befindet: Geben Sie 
einfach in Google Maps „Wasserhäusle Albertshausen“ ein und lassen Sie 
sich hinführen!

Manch einer von Ihnen weiß vielleicht auch nicht genau, wo sich das „alte 
Lehrerwohnhaus“ in Reichenberg befindet. Es ist das gelbe Gebäude mit 
den grünen Fensterläden direkt neben dem Rathaus, das ja früher eine 
Schule war. Im Erdgeschoss des „alten Lehrerwohnhauses“ befinden sich 
das Gemeindearchiv und der Gartensaal, in dem z.B. Trauungen durch-
geführt werden (diese Woche 3 an der Zahl) und der auch als Wahllokal 
genutzt wird.
Im Obergeschoss befand sich früher die Lehrerwohnung. Diese haben wir 
zu einer Kita-Übergangsgruppe umgebaut, die nun eröffnet wurde. Dank 
unseres Architekten Martin Dold von architekten dold & versbach entstan-
den dort helle, freundliche Räume mit kleinkindgerechten Ausstattungen 
und ein Außenspielbereich (Gesamtnutzfläche für die Krippe: 150 m2). Die 
Umbauarbeiten waren zwar aufwändiger als zunächst angenommen – ins-
besondere wegen umfangreicher Brandschutzauflagen (Umbaukosten: 
ca. 200.000 €), konnten aber dennoch fristgerecht abgeschlossen werden 
(Umbauzeit: Januar 22 bis 13.05.22). Somit nahm die Außengruppe der ev. 
Kita Reichenberg – wie geplant – am 16. Mai ihren Betrieb auf. Wir freuen 
uns, dass 12 Krippenkinder ihr neues Domizil schon fröhlich erobert haben. 
Davon konnte ich mich beim Vororttermin (s. Foto links unten!) persönlich 
überzeugen.

Ich freue mich, dass unser Schwimmbad in Albertshausen bereits seit
9. Mai geöffnet ist und dass es auch schon einige Tage mit Schwimmbad-
wetter gab, an denen unsere Familien und vorallem die Kinder eine schö-
ne und unbeschwerte Zeit miteinander im kühlen Nass haben konnten. 
Ganz besonders habe ich mich auch über die Nachricht gefreut, dass unser 
Franz Geißendörfer wieder genesen ist und als Bademeister zur Verfügung 
steht. Herzlich willkommen zurück, lieber Franz!

Ich wünsche uns allen ein paar schöne
und entspannte sommerliche Wochen.

Herzliche Grüße
					                Ihr Stefan Hemmerich
					                1. Bürgermeister

28.05.2022
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
am 5. Mai kam es u.a. in Fuchsstadt zu einem Starkregenereignis mit bis 
zu 50 ltr./m2 in einer halben Stunde, das zu Überschwemmungen führte. 
Leider wurde dabei zum Teil auch Schlamm von Äckern in das Dorf ge-
spült. Wir konnten vor Ort feststellen, dass die Maßnahmen des Bauhofs 
der letzten Jahre, die Gräben und Kanäle regelmäßig zu reinigen, dazu 
geführt haben, dass das Wasser schnell wieder ablaufen konnte. Dennoch 
gilt es, durch das bereits laufende Projekt „boden:ständig“ das Problem mit 
abgespülten Ackerflächen für die Zukunft zu lösen.
Danke an die Freiwilligen Feuerwehren Fuchsstadt, Reichenberg und Al-
bertshausen, die die Situation schnell in den Griff bekommen haben. Dan-
ke auch an alle Landwirte, die mit ihren Schleppern Sandsäcke verteilt ha-
ben und dafür gesorgt haben, dass der Schlamm im Ort möglichst schnell 
wieder beseitigt wurde.
Am 23. Mai fand ein Gespräch mit der Stadt Würzburg im Zuge unseres 
gemeinsamen Hochwasserschutzkonzeptes statt. Hierbei ging es um die 
Festlegung des Einzugsgebietes zur Berechnung des Hochwasserschut-
zes und um die Beauftragung der Vermessung, die in Kürze in unserem 
gesamten Gemeindegebiet und weit darüber hinaus durchgeführt wird.
Roland Zinn, der Leiter unseres technischen Bauamtes, der zum Glück, 
nach einem längeren krankheitsbedingten Ausfall, seit dieser Woche wie-
der voll im Einsatz ist, hat mittlerweile ein Gewässerentwicklungskonzept 
für den Bereich Fuchsstadt ausgearbeitet. Hierbei geht es insbesondere 
um die sogenannte „Eindämmung von Spring- und Schlammfluten“, wie wir 
sie in der Vergangenheit nun leider schon häufiger erlebt haben.
In Kürze werden wir zu einer Infoveranstaltung in Fuchsstadt einladen, 
bei der wir mit Ihnen das Konzept und die daraus resultierenden nächsten 
Schritte besprechen werden.

Einladen möchte ich Sie auch zu einer neuen Runde von Bürgerstamm-
tischen. Diese finden vom 29. Juni bis 12. Juli endlich wieder in der ur-
sprünglichen Form eines Stammtisches in den gewohnten Räumlichkeiten 
in allen fünf Gemeindeteilen statt. Die genauen Zeiten können Sie dem 

Eröffnung des Kneippbeckens am Wasserhäusle in Albertshausen – ein schönes deutsch-ukrainisches Gemeindefest inmitten unserer herrlichen Natur. (Foto: Sven Falk)

Vororttermin zur Eröffnung unserer Kita-Übergangsgruppe mit v.li.: Bürgermeister 
Stefan Hemmerich, Architekt Martin Dold, Kindergartenleiterin Anke Reichhard, 
Pfarrer Matthias Penßel und Frau Brand (Kindergartenfachaufsicht).
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Flüchtlingshilfe im Markt Reichenberg
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
auf der Gemeindehomepage www.markt-reichenberg.de/ukrainekrieg-
fluechtlingshilfe-markt-reichenberg informieren wir Sie weiterhin über 
die Flüchtlingshilfe im Markt Reichenberg. Sie können sich außerdem 
auf Facebook (Stefan Hemmerich – Markt Reichenberg) und Instagram 
(stefan.hemmerich) auf dem Laufenden halten.
Leider geht der Krieg in der Ukraine unvermindert weiter und z.B. durch 
die Bombardierung der Großstadt Odessa, sind auch in den letzten Wo-
chen noch einige weitere Menschen – insbesondere aus Odessa – zu 
uns geflüchtet. Mittlerweile konnten wir 82 Ukrainer in unserer Gemein-
de aufnehmen. Nach wie vor erreichen uns aus deren Kreis Anfragen, 
ob weitere Geflüchtete (zumeist Freunde oder Bekannte) bei uns un-
terkommen können. Leider ist dies nicht mehr möglich, da wir keinen 
freien Wohnraum mehr im Markt Reichenberg haben und auch unsere 
Infrastruktur und insbesondere die ehrenamtlichen Strukturen der Flücht-
lingshilfe an ihre Grenzen stoßen. Auch in Stadt und Landkreis Würzburg 
gibt es seit letzter Woche einen Aufnahmestopp, weil beide die deutsch-
landweite „Quote“ schon übererfüllt haben.
Da einige der Geflüchteten in unserer Gemeinde aktuell in Wohnungen 
untergebracht sind, in denen sie nicht dauerhaft bleiben können, z.B. 
weil es eigentlich Büroräume oder Gästezimmer sind, sind wir immer 
noch dringend auf der Suche nach Wohnraum. Falls Sie eine Wohnung 
an Ukrainer vermieten möchten, dann melden Sie sich bitte per Email an 
fluechtlingshilfe@reichenberg.bayern.de.
Einige der Geflüchteten haben zwischenzeitlich schon Arbeit gefunden, 
eine große Gruppe nimmt an einem mehrmonatigen Integrationskurs 
in Würzburg teil (Danke für die Organisation an Helmut Lang!) und die 
finanzielle Unterstützung von Seiten des Staates ist für die meisten 

angelaufen. Dennoch müssen wir – insbesondere für die erst kürzlich 
angekommenen Familien – unser mittlerweile etabliertes System der 
Versorgung mit dem Nötigsten (Lebensmittel, Hygieneartikel usw.) noch 
eine Weile in leicht modifizierter Form aufrechterhalten. Wir rufen daher 
weiter ganz gezielt zu Sachspenden auf (aktualisierte Liste: s. Gemein-
dehomepage!). Die Tütenaktion beim Spiegel läuft allerdings nur noch bis 
zum 15. Juni weiter. Danach werden die ggf. weiterhin benötigten Dinge 
von den bis dato eingegangenen Geld- und Gutscheinspenden gekauft. 
Danke an das Team des Edeka Spiegel für den Aufwand mit dem Packen 
der Tüten anhand der Informationen aus unserem „Team Sachspenden“ 
und Danke für jede einzelne gekaufte Tüte!

Spendenannahmestellen im Markt Reichenberg:
–	 Spiegel, Reichenberg
	 gepackte Tüten m. Lebensmitteln (noch bis 15. Juni!), Spendenbox 

an der Kasse f. Geld & Einkaufsgutscheine
–	 Dorfladen, Uengershausen 
	 bereitgestellte Kiste zum Abgeben von Lebensmitteln nach dem Kauf
–	 Die Reiseschmiede, Albertshausen
	 Friedhofstr. 1, Mo + Fr: 9.00–18.00 Uhr, Di + Mi: 9.00–13.00 Uhr
–	 Stefanie Adams / Willi Thorwarth, Fuchsstadt
	 Tulpenstr. 30, Mo–Do: 17.30–18.00 Uhr, Sa: 10.00–10.30 Uhr
–	 Ehemalige Gemeindebücherei, Wolffskeelhalle, Reichenberg
	 Achtung geänderte Annahmezeiten: Mo, Mi u. Fr: 18.00–18.15 Uhr 
Außerdem bitten wir als Gemeinde auch weiter noch um Geldspenden, 
damit wir den ukrainischen Familien im Markt Reichenberg bei Bedarf 
schnell und unbürokratisch helfen können.
Wichtig! Verwendungszweck: Flüchtlingshilfe
Markt Reichenberg, Sparkasse Mainfranken Würzburg
IBAN: DE63 7905 0000 0380 1002 97, BIC: BYLADEM1SWU 

Ich möchte an dieser Stelle ganz herzlich im Namen des Teams der 
Flüchtlingshilfe DANKE sagen an alle, die uns in den letzten 3 Monaten 
mit Spenden unterstützt haben – sei es durch den Kauf von Lebensmit-
teln, abgegebenen Sachspenden oder Geldspenden (bar beim Spiegel 
an der Kasse oder per Überweisung auf das Gemeindekonto). All das 
waren und sind wichtige Bausteine für die erfolgreiche Flüchtlingshilfe 
in unserer Gemeinde, denn nur zusammen sind wir stark und können 
diese große Herausforderung erfolgreich meistern. Daher ein herzliches 
Vergelt’s Gott an jede und jeden Einzelnen von Ihnen für die Unterstüt-
zung – auch im Namen der 82 Menschen aus der Ukraine, bei denen Ihre 
Hilfe unmittelbar angekommen ist!
Kontakt bzgl. Flüchtlingshilfe im Markt Reichenberg: 
Email: fluechtlingshilfe@reichenberg.bayern.de
Tel. Julia Pietryga (Gemeindejugendpflege): 0151 / 19532062
Tel. ukr. & russ. (Helferteam): Kateryna Daschkovska: 0176 / 49858955, 
Irina Jäger: 0177 / 6753263, Iryna Semrau: 0157 / 33181990

Maifeier in Lindflur
Schon beim Anblick des Lindflu-
rer Maibaums konnte man sehen, 
dass in diesem Jahr etwas an-
ders war. Zu den üblichen roten 
und weißen Fähnchen in der Mai-
baumspitze gesellten sich auch 
gelbe und blaue und der Kranz 
darunter war ebenfalls mit den 
Farben der fränkischen und der 
ukrainischen Flagge umwickelt. 
Ein äußeres Zeichen der inneren 
Verbundenheit der Lindflurer mit 
den Menschen aus der Ukraine, 
von denen auch 11 in den letzten 
Wochen in unserem kleinsten Ge-
meindeteil untergekommen sind.
Diese wurden bereits in die Dorfgemeinschaft integriert und packten 
auch bei den Vorbereitungen der Maifeier ganz selbstverständlich mit 
an, wie man mir erzählte. Die musikalischen Beiträge einer ukrainischen 
Sängerin und eines jungen Ukrainers mit Gitarre, sowie die spontane 
Akkordeon-Einlage eines weiteren Gastes machten die Maifeier 2022 
in Lindflur zu einem ganz besonderen Erlebnis für die vielen Besucher 

Foto: Heidrun Schmidt
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aus der ganzen Gemeinde. Danke dafür an alle Beteiligten – allen voran 
an die Freiwillige Feuerwehr Lindflur, die die Maifeier ausgerichtet hat! 
Danke auch für die Geldspenden, die bei der Gelegenheit für die Flücht-
lingshilfe gesammelt wurden und die der Gemeinde in Kürze übergeben 
werden!

Kinderkleidermärkte 
Beim Kinderkleider-Markt der ev. Kita Reichenberg am 15. Mai bekam 
unser Team der Flüchtlingshilfe einen eigenen Stand. Danke dafür an 
den Elternbeirat, der den Markt organisiert hatte! Dort wurde Kinderklei-
dung u.v.m. verkauft, das – überwiegend von den Teammitgliedern selbst 
– eigens zu diesem Zweck gespendet worden war. Die Geflüchteten im 
Markt Reichenberg halfen tatkräftig mit und konnten an diesem Stand 
natürlich auch kostenlos Kleidung und andere Dinge für ihre Kinder mit-
nehmen.
Da noch sehr viele Kleidungsstücke, Kinderwägen, Reisebettchen usw. 
übrig waren, die von den Geflüchteten in unserer Gemeinde nicht be-
nötigt wurden – während nach wie vor große Mengen an Dingen des 
täglichen Bedarfs gebraucht werden, veranstaltete unser Team der 
Flüchtlingshilfe kurzerhand einen weiteren Kinderkleider-u.v.m.-Markt 
am 24. Mai von 14.00 bis 19.00 Uhr auf dem Parkdeck vor dem ehe-
maligen Büchereiraum in der Wolffskeelhalle. Hier packten – neben 
den Flüchtlingshelfern – wieder Ukrainer beim Auf- und Abbau mit an.  
Auch bei diesem Markt konnten wir den Geflüchteten selbst mit vielen 

Dingen für ihre Kinder weiterhelfen – auch einigen Ukrainern, die in be-
nachbarten Gemeinden untergebracht sind, aber von Reichenbergern 
unterstützt werden. Unsere Flüchtlingshilfe endet bei Sachspenden 
natürlich nicht an unserer Gemeindegrenze, sondern wir helfen – wenn 
möglich – auch darüber hinaus. Genauso, wie wir umgekehrt auch Un-
terstützung von außerhalb unserer Gemeinde bekommen (z.B. in Form 
von Sachspenden).
Mit dem Erlös dieser beiden Aktionen, knapp 400 €, können nun weitere 
Lebensmittel und Hygieneartikel für die Ukrainer in unserer Gemeinde 
gekauft werden. Danke an alle, die dazu beigetragen haben!
Einen ganz besonderen O-Ton von einer Jugendlichen aus unserem 
Helferteam zum Thema Kinderkleidermarkt finden Sie bei KIDS! in der 
Heftmitte.

Deutsch-ukrainisches Fest bei der Kneippbecken-Eröffnung
Danke an die Ehrenamtlichen aus dem Team der Flüchtlingshilfe, die 
maßgeblich an der Durchführung des Gemeindefestes am 22. Mai im 
Rahmen der Kneippbecken-Eröffnung beteiligt waren, an die Ukrainer, 
die sowohl an Ständen unterstützt als auch mit kulinarischen und musi-
kalischen Beiträgen überrascht haben und an alle Markt Reichenberger, 
die mit uns ein wunderbares deutsch-ukrainisches Fest gefeiert haben 
und die Flüchtlingshilfe in unserer Gemeinde mit einer Geldspende, ins-
gesamt in Höhe von gut 1900 Euro, unterstützt haben. Dafür Ihnen allen 
ein herzliches Dankeschön!
 

Weitere wertvolle Hilfsangebote, Spenden und Aktionen, für die wir 
DANKE sagen möchten:
–	 an einen Reichenberger Mitbürger, der den ukrainischen Kindern zwi-

schen 6 und 18 Jahren in unserer Gemeinde einen unvergesslichen 
Nachmittag beim Adventure Golf in Würzburg mit anschließendem 
Abendessen bereitet hat! „Vielen Dank für diese wunderbare Zeit! 
Es war wirklich toll und genau das, was unsere Kinder brauchten“, 
war nur eine der vielen Rückmeldungen, die wir von den Müttern im 
Anschluss bekommen haben.

–	 an Sascha Nossen von Wohnmobile Mainfranken für eine größere 
Menge Sachspenden, die er anhand unserer Liste auf der Gemein-
dehomepage besorgt hat!

–	 an Gunther Kneitz für zahlreiche Getränkespenden!
–	 an den Edeka-Markt Bräutigam in der Mergentheimer Straße für die 

Spende von Einkaufsgutscheinen!
–	 an die vielen Markt ReichenbergerInnen und Menschen aus anderen 

Landkreisgemeinden, die sich auf unterschiedlichste Art und Weise 
mit einbringen – im Team der Flüchtlingshilfe, mit Sach- oder Geld-
spenden, mit Anpacken bei speziellen Aktionen u.v.m.

 
Herzlichen Dank für Ihre große Hilfs- und Spendenbereitschaft, ohne 
die die Flüchtlingshilfe im Markt Reichenberg überhaupt nicht möglich 
wäre!

 

					          Ihr Stefan Hemmerich
					          1. Bürgermeister
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Aus dem Gemeinderat
Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen Sitzungsproto-
kolle nicht im Wortlaut veröffentlicht werden. Sie finden an 
dieser Stelle ein „Kurz-/Ergebnisprotokoll“ der jeweiligen Sit-
zung des Marktgemeinderates.
Allen Einwohnern des Marktes Reichenberg steht darüber 
hinaus das Recht zu, in die Protokolle zu den öffentlichen 
Sitzungen des Marktgemeinderates Einsicht zu nehmen.

Marktgemeinderatssitzung vom 05.04.2022
(soweit nicht anders vermerkt, wurden die Beschlüsse ein-
stimmig gefasst)

2.	 Der Bürgermeister informiert
Terminvereinbarung Bürgerbüro
Bgm. Hemmerich teilte dem Gremium mit, dass das Bürgerbüro 
– in Absprache mit ihm – weiterhin an der Terminvereinbarung 
festhalten möchte.

Flüchtlingshilfe
Bgm. Hemmerich informiert die Anwesenden, dass bisher 61 Ge-
flüchtete in der Marktgemeinde aufgenommen wurden, allesamt 
in Privatunterkünften. Er dankte allen Beteiligten für ihr Engage-
ment.

3. 	 Neubau Kindergarten Fuchsstadt; Vorentwurf zum Neu-
	 bau des gemeindl. Kindergartens Fl.-Nr. 926, Gemarkung 
	 Fuchsstadt
Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen des Architekten 
Herrn Dold zur Kenntnis und beschloss aufgrund des vorgestell-
ten Vorentwurfes die weiterführende Planung.

4.1 	Bauantrag zur Sanierung und Erweiterung der Wolffs-
	 keelhalle mit Errichtung eines Parkdecks, Fl.-Nr. 266/2,
	 Reutersgasse 24, Gemarkung Reichenberg; Wieder-
	 vorlage Änderung des Bauplans in Bezug auf Außen-
	 anlagen
Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen und den Antrag 
zur Kenntnis und stimmte dem Bauantrag nebst Änderungen der 
Außenflächengestaltung mit 12:2 Stimmen zu.
Die Bauverwaltung wurde beauftragt, den Bauantrag bei der 
Baugenehmigungsbehörde einzureichen.
Ferner wurde sie beauftragt, an der geplanten Außenflächenge-
staltung des Gewinners des Wettbewerbes samt Außengestal-
tung auf der Flurnummer 266 festzuhalten.

4.2	 Antrag auf Baugenehmigung; Neubau eines Einfami-
	 lienwohnhauses mit 2 Vollgeschossen mit Doppel-
	 garage und Abstellraum im Bereich Bebauungsplan
	 Schloßblick, Flur Nr. 250/6, Gemarkung Reichenberg,
	 Am Schlossblick 14
Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen und den Antrag 
zur Kenntnis und stimmte dem Bauantrag zum Neubau eines 
Einfamilienhauses mit 2 Vollgeschossen, Doppelgarage und Ab-
stellraum im Bereich Bebauungsplan Schlossblick, Flurnummer 
250/6, Am Schlossblick 14, Gemarkung Reichenberg, mit 13:1 
Stimmen zu.
Es wurde eine Befreiung von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplans „Am Schlossblick“ in Bezug auf die Anzahl der Vollge-
schosse (2 anstatt 1) gem. § 31 Abs. 2 BauGB erteilt.
Ver- und Entsorgungsleitungen sind gemäß der gemeindlichen 
Satzung an das öffentliche Netz anzuschließen. Die DIN 1986 ist 
zu beachten. Soweit sich befestigte Fläche in Richtung öffentli-
cher Fläche neigen, sind unmittelbar auf der Grenze Entwässe-
rungsrinnen einzubauen.

Anzeige
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4.3 	Antrag auf Vorbescheid; Neubau einer Lagerhalle für
	 Material u. Fertigprodukte, Fl.-Nrn. 923 Am Kirchberg
	 o.N., Teilfläche 927 Nähe Brauereistr. o.N., Gemarkung 
	 Fuchsstadt mit: – Einbau einer Heizzentrale "Biomas-
	 se" für Produktionshalle als Ersatz für bestehende Gas-
	 Thermen – Lagerung Hackschnitze – Dach mit PV-Anla-
	 ge zur Eigenstromversorgung
Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen und den Antrag 
zur Kenntnis und stimmte grundsätzlich der Bebauung mit 11:3 
Stimmen zu.
Über Art und Maß der Bebauung konnte mit den vorliegenden 
Unterlagen keine Aussage getroffen werden.

4.4 	Altortsanierung Reichenberg; Antrag auf Abweichung
	 von der Gestaltungssatzung zur Errichtung von Pho-
	 tovoltaikanlagen auf den Nebengebäuden von Fl.-Nr.:
	 192, Reutersgasse 2, Gemarkung Reichenberg
Dieser TOP wurde zurückgestellt.

4.5	 Antrag auf Genehmigungsfreistellung; Fl.-Nr. 159, Am
	 Seegraben 7, Gemarkung Lindflur, Neubau eines Einfa-
	 milienhauses mit Stellplätzen und Terrasse
Das Baufenster wurde eingehalten. Die Nachbarschaftsbeteili-
gung fand statt, wurde jedoch im Antrag nicht vermerkt.
Der Bezugspunkt der Höhe wurde augenscheinlich falsch ermit-
telt, liegt jedoch auf der sicheren Seite. Die maximale Firsthöhe 
von 9,50 m wird mit 8,21 + 0,10 = 8,31 m eingehalten.
Auf den Hinweise D.4 wird explizit hingewiesen.
Für die Dacheindeckung mit Betonstein wird explizit auf die Vor-
gaben des Bebauungsplanes C.2.3 verwiesen (nicht glänzende 
Dacheindeckung mit Farbspektrum ziegelrot bis ziegelrotbraun 
und anthrazit bis schwarz).
Es sind für eine Wohneinheit 2 Stellplätze eingeplant und mit der 
Stellplatzsatzung konform.

Der Gemeinderat nahm dies zur Kenntnis.

4.6	 Ehemalige Malzfabrik: Neubau von 34 Wohnungen, 
	 Haus 1–3, Mittelgarage m. 35 Stellplätzen, Freianlage 
	 mit 17 Stellplätzen, Stützmauern, Kinderspielplatz,
	 Zufahrtsrampe zu Fl.-Nr. 179
Dieser TOP wurde zurückgestellt.

4.7	 Bauantrag; Fl.-Nr. 164/12, Am Seegraben 21, Gemar-
	 kung Lindflur, Neubau eines Einfamilienhauses mit
	 2 offenen Stellplätzen
Der Marktgemeinderat nahm die Ausführungen und den Antrag 
zur Kenntnis und erteilte das Einvernehmen auf Neubau eines 
Einfamilienhauses mit 2 offenen Stellplätzen auf Flurnummer 
164/12, Am Seegraben 21, Gemarkung Lindflur, mit folgenden 
Befreiungen:

4.7.1  Befreiung Firsthöhe
Es wurde mit 11:3 Stimmen eine Befreiung von den Festsetzun-
gen im Bebauungsplan nach Ziff. A.2.4. (Die maximal zulässige 
Firsthöhe der Hauptgebäude beträgt 9,50 m) erteilt.

4.7.2  Befreiung Flachdach
Es wurde eine Befreiung von den Festsetzungen im Bebauungs-
plan nach Ziff. C.2.1 (Zulässig sind Sattel- und Walmdächer mit 
einer Dachneigung von 18° bis 48°) erteilt.

4.7.3 Befreiung Krüppelwalmdach
Es wurde mit 13:1 Stimmen eine Befreiung von den Festsetzun-
gen im Bebauungsplan nach Ziff. C.2.1 (Zulässig sind Sattel- und 
Walmdächer mit einer Dachneigung von 18° bis 48°) erteilt.

4.7.4 Befreiung Schlafräume
Dies wurde einstimmig abgelehnt.

5. 	 Baugebiet „Vorderer Höchberg II“; Abschluss einer Aus-
	 fallbürgschaft zum Vertrag über den Grundankauf, Treu-
	 handvertrages und Erschließungsvertrages; 1. Nachtrag
Der Marktgemeinderat beschloss den vorliegenden Nachtrag 
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zum Vertrag über Grundankauf, Treuhandvertrages und Erschlie-
ßungsvertrages zwischen der KFB Baumanagement GmbH, 
Reuth b. Erbendorf, und dem Markt Reichenberg.
Der erste Bürgermeister sowie die zweite Bürgermeisterin wur-
den ermächtigt, den Nachtrag zum Vertrag über Grundankauf, 
Treuhandvertrages und Erschließungsvertrages zwischen der 
KFB Baumanagement GmbH, Reuth b. Erbendorf, und dem 
Markt Reichenberg zu unterzeichnen.

6. 	 Haushalt des Marktes Reichenberg für das Jahr 2022; 
	 Erste Beratung des Verwaltungshaushalts
Dieser TOP wurde zurückgestellt.

7.	 Turnusmäßige Vergabe diverser Grünpflegearbeiten im
	 Ortsgebiet
Der Marktgemeinderat nahm die Angebote zur Kenntnis.
Die Fa. Mainfränkische Werkstätten GmbH erhielt den Zuschlag.
Grundlage der Auftragsvergabe war das Angebot vom 17.03.2022.
Die Marktgemeindeverwaltung wurde gebeten, die erforderlichen 
Mittel im gemeindlichen Haushalt des Haushaltsjahres 2022 ein-
zustellen.

8.	 Friedhofswesen; Anschaffung einer weiteren Stele für
	 das Urnenfeld Blumenwiese auf dem Friedhof Reichen-
	 berg Auftragsvergabe
Der Marktgemeinderat nahm die Angebote über die Schaffung 
einer neuen Stele zur Kenntnis und beauftragte die Verwaltung, 
den Auftrag an die Firma Herrhammer auf Grundlage des Ange-
botes vom 21.03.2022 in Höhe von 4.212,60 € (brutto) zu verge-
ben. Vor Ausführung der Arbeiten ist dem Gemeinderat noch eine 
Entwurfsskizze vorzulegen.

9. 	 Fenster-Grundreinigung sowie Glas- und
 	 Rahmenreinigung
Der Marktgemeinderat nahm die vorliegenden Angebote zur 
Kenntnis.

Die Fa. Fleischmann erhielt den Auftrag über die Fensterreini-
gungsarbeiten auf der Grundlage des Angebotes vom 23.03.2022 
mit einer Auftragssumme von 4.062,60 € (brutto).

Die Marktgemeindeverwaltung wurde gebeten, die erforderlichen 
Mittel im gemeindlichen Haushalt des Haushaltsjahres 2022 ein-
zustellen.

10.  Sonstiges, Wünsche, Anregungen
GR Dworschak erkundigte sich nach dem derzeitigen Sachstand 
der Entwicklung des Baugebiets Heppental, Fuchsstadt. Herr 
Traut teilt mit, dass die Vermessungsarbeiten abgeschlossen 
seien. Sobald die endgültige Größe der Grundstücke feststehe, 
werde man diese an den zuständigen Notar weitergeben.

GRin Tewes kam auf die in der vorigen Woche (29. März) statt-
gefundene Bürgerversammlung zu sprechen; sie kritisierte die 
Behandlung aktueller Themen, da diese ihrer Meinung nach nicht 
Gegenstand einer Versammlung gewesen seien, die die Jahre 
2020 und 2021 umfasst. Des Weiteren war es nicht rechtens 
gewesen, die – ob virtuell oder vor Ort anwesenden – Gemein-
deräte von den Abstimmungen auszuschließen: Jedes Gemein-
deratsmitglied verfüge über das Stimmrecht in seinem jeweiligen 
Ortsteil und bei nur einer gemeinsam stattfindenden Bürgerver-
sammlung dürften diese dieses selbstverständlich nutzen. Bgm. 
Hemmerich versprach, dies künftig zu berücksichtigen. Hinsicht-
lich der angesprochenen Themen räumte er ein, dass man diese 
nicht hätte behandeln müssen, jedoch hätte er dies als kontra-
produktiv empfunden. GRin Kranz wollte wissen, ob künftig wie-
der in jedem Ortsteil Bürgerversammlungen abgehalten werden 
oder ob man beibehalten wolle, eine Bürgerversammlung für 
den gesamten Markt Reichenberg anzubieten. Bgm. Hemmerich 
sprach sich für letzteres aus; dies könne seiner Meinung nach für 
den Zusammenhalt und das Zusammenwachsen der Gemein-
de durchaus förderlich sein. GRin Wolf stimmte ihm zu. GRin 
Kranz und weitere Mitglieder des Gemeinderats widersprachen 
dem; laut Eingemeindungsvertrag müsse in jedem Ortsteil eine 
Bürgerversammlung abgehalten werden. Außerdem wurden 
Bedenken geäußert, dass ortsspezifische Themen untergehen 
könnten, sollte künftig nur eine Bürgerversammlung abgehalten 
werden.
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Bauverwaltung
N.N.

Bauamt / Bürgerbus / Friedhof
Markus Binder
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-21
E-Mail: markus.binder@reichenberg.bayern.de

Gemeindekasse
Elena Hötger
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-31
E-Mail: elena.hoetger@reichenberg.bayern.de

Gemeindekasse / Mahnungen
Birgit Kern
Zimmer Nr. 7, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-32
E-Mail: birgit.kern@reichenberg.bayern.de

Gemeindejugendpflege / Fachstelle Schulkindbetreuung
Julia Pietryga
Zimmer Nr. 9, Dachgeschoss, Telefon 09 31/60061-41,
Mobil 0151/19532062
E-Mail: julia.pietryga@reichenberg.bayern.de
Sprechzeiten nach vorheriger telefonischer Absprache

Familienstützpunkt
N.N.

Bauhof
Telefon 0931/6668999
Bernd Fleischmann, 0151/19532063
Telefonisch erreichbar von Montag bis Donnerstag
7:30–12:00 Uhr und 13:00–16:00 Uhr, Freitag 7:30–12:00 Uhr 
E-Mail: bauhof@markt-reichenberg.de

Jugend
Jugendbeauftragter
Steffen Stenzel 
E-Mail: jugend@reichenberg.bayern.de

Mobilität und Integration
Mobilitäts- und Integrationsbeauftragte
Martha Morell 
E-Mail: mobilitaet-integration@reichenberg.bayern.de

Senioren
Seniorenbeauftragte
Judith Tewes 
E-Mail: senioren@reichenberg.bayern.de

Umwelt
Umweltbeauftragte
Wilma Wolf 
E-Mail: umwelt@reichenberg.bayern.de

Standesamt
Für die Bürger/innen des Marktes Reichenberg ist das Stan-
desamt der Stadt Würzburg zuständig: 
Standesamt Würzburg, Rückermainstraße 2, 97070 Würz-
burg, Tel. 0931/372421, Fax 0931/373421,
E-Mail: standesamt@stadt.wuerzburg.de,
Internet: www.wuerzburg.de

Öffnungszeiten des Rathauses
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag zusätzlich von 15.00 bis 18.00 Uhr

Ihr direkter Draht zum Markt Reichenberg
Telefon 09 31/60061-0, Telefax 0931/60061-19
Durchwahl Bürgerbüro: -10, Bauamt: -20, Kasse: -30,
Jugendpflege: -41, Geschäftsleitung: -51,
Vorzimmer Bgm.: -62
E-Mail: markt.reichenberg@reichenberg.bayern.de
Internet: www.markt-reichenberg.de

Ansprechpartner
1. Bürgermeister
Stefan Hemmerich (Voranmeldung erforderlich)
Zimmer Nr. 5, 1. Stock
Telefon 09 31/60061-0
E-Mail: stefan.hemmerich@reichenberg.bayern.de

Büro des Bürgermeisters / Trauerfälle /
Mitteilungsblatt (Redaktion, Privatanzeigen)
Ulrike Wagner
Zimmer Nr. 4, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-63
E-Mail: ulrike.wagner@reichenberg.bayern.de
E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de

Geschäftsleitung / Kämmerei
Alexander Kehr
Zimmer Nr. 6, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-51
E-Mail: alexander.kehr@reichenberg.bayern.de
Anna-Maria Isak / Steuern
Zimmer Nr. 8, 1. Stock, Telefon 09 31/60061-52
E-Mail: anna-maria.isak@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Marita Scheuermann
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-13
E-Mail: marita.scheuermann@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Susanne Schneider
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-14
E-Mail: susanne.schneider@reichenberg.bayern.de

Bürgerbüro
Fabienne Kohmann
Zimmer Nr. 3, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-15
E-Mail: fabienne.kohmann@reichenberg.bayern.de

Technisches Bauamt
Roland Zinn
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-22,
Mobil 0151/22043249
E-Mail: roland.zinn@reichenberg.bayern.de

Bauverwaltung
Michael Traut
Zimmer Nr. 2, Erdgeschoss, Telefon 09 31/60061-24
E-Mail: michael.traut@reichenberg.bayern.de

G E M E I N D E V E R W A L T U N G



9

Konto des Marktes Reichenberg
Sparkasse Mainfranken Würzburg 
IBAN: DE63 7905 0000 0380 1002 97, BIC: BYLADEMISWU

Mitteilungsblatt / Gewerbliche Anzeigen
PrintNet im Verlag Klaus Skupch
Telefon 09366/9806619, E-Mail: mb-reichenberg@web.de

Kindertagesstätten
Reichenberg, Tel. 09 31/60332, E-Mail: kita.reichenberg@
elkb.de
Lindflur, Telefon 0 9366/1416, E-Mail: mail@kita-lindflur.de
Waldkindergarten, Tel. 0151/19532070,
E-Mail: mail@waldkindergarten-schlupfwinkel.de

Schulen
Grundschule Reichenberg
Telefon 09 31/69381, Fax 0931/6677995 
E-Mail: schule@markt-reichenberg.de
Schülermittagsbetreuung bis 14:00 Uhr, Telefon 
0151/19532069
Heike Strohbach
E-Mail: schuelermittagsbetreuung@markt-reichenberg.de

Verlängerte Mittagsbetreuung, Telefon 0151/19532080
Karin Moritz
E-Mail: mittagsbetreuung@markt-reichenberg.de
Mittelschule Würzburg-Heuchelhof
Telefon 09 31/600970 
E-Mail: mittelschule-heuchelhof@wuerzburg.de

Bücherei
Neueröffnung im Galeriegebäude, Kirchgasse 9,
am 17. Mai 2022 
Öffnungszeiten:
Dienstags und Freitags von 17:00 bis 18:00 Uhr

Senioren-Wohnanlage am Schlossberg
Am Haag 2, Tel. 0931/66079408

Ambulante Pflege der Diakonie Reichenberg
Bahnhofstraße 18, 97234 Reichenberg, Tel. 0931/66073308 
E-Mail: reichenberg.sst@diakonie-wuerzburg.de

Nachbarschaftshilfe
Tel. 0175/5315781
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Die Satzung wird durch Niederlegung im Rathaus amtlich be-
kannt gemacht. Sie liegt dort in Zimmer Nr. 6 ab 20. Mai 2022 
zur Einsicht aus.

 
Bekanntmachung 

7. Änderung der Benutzungsordnung für die verlängerte 
Mittagsbetreuung des Marktes Reichenberg (VMB)

Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung am 10. 05. 2022 die 
7. Änderung der Benutzungsordnung für die verlängerte Mittags-
betreuung des Marktes Reichenberg (VMB) beschlossen.

Die 7. Änderung der Benutzungsordnung für die verlängerte Mit-
tagsbetreuung des Marktes Reichenberg (VMB) wird durch Nie-
derlegung im Rathaus amtlich bekannt gemacht. Sie liegt dort in 
Zimmer Nr. 6 ab 20. 05. 2025 zur Einsicht aus.

Neues von den
Jungs vom Bau
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

für alle diejenigen, die uns vermisst haben: 

Wir sind noch da. Nur lange Zeit in erheblicher Zahl außer Ge-
fecht gesetzt.

Ein altes Sprichwort besagt: Du wirst alt wie eine Kuh, und lernst 
immer noch dazu.

So mussten auch wir lernen, dass wir krankheitsanfällig sind und 
uns dem allgemeinen Trubel nicht entziehen können. Und wir 
mussten lernen, dass ein „auf dem Weg der Besserung“ kein „ist 
wieder gesundet“ bedeutet.

Nun, da wir wieder auf dem Dampfer sind, sagen wir es mit Ma-
rius Müller-Westernhagen:

„Wir sind wieder hier,
in unser’m Revier“

Und mit diesem Ansporn freuen wir uns darauf, Ihnen wieder von 
Geschichten, Problemen und Hinweisen am Bau zu erzählen. 

Oder von skurrilen Dingen, wie zum Beispiel der neuen gender-
konformen Sprache. Schon beim Lesen oder Schreiben stolpert 
man über die eigenwilligen Schreibweisen:

–	 Mitbürger:innen
–	 Kamerad:innen
–	 Politiker:innen
–	 Fahrradfahrer:innen

Da muss man sich erst einmal daran gewöhnen und es passieren 
viele Flüchtigkeitsfehler. Sollten uns diese passieren, bitten wir 
bereits hier um Entschuldigung. Aber noch schwieriger ist das 
„genderkonforme“ Sprechen. Diese gewollten kurzen Unterbre-
chungen im Satz um ein „innen“ einzusetzen. Früher hätten Kin-
der mächtig Ärger bekommen, wenn sie so gesprochen hätten 
und wären ermahnt worden, ordentlich und flüssig zu reden. Aber 
wir wissen alle, Sprache ist ein lebendiges Medium und unterliegt 
einem stetigen Wandel. Und das ist richtig und wichtig so. Spra-
che muss lebendig sein und mit der Zeit gehen. Dass es dabei 
zu „Formfehlern“ kommen kann, ist unausweichlich. Die Frage 
ist nur, wie fest beißt sich der eine oder andere Sprachschützer 
daran fest. Wir glauben, wenn wir alle etwas kulanter werden und 
nicht so verbissen darauf reagieren, haben wir alle mehr Spaß 
daran und die Entwicklung fällt allen leichter. Und so können wir 
auch behaupten:

„Jungs vom Bau“ werden nie „Jungs:innen vom Bau“ heißen. Wir 
sind nämlich auch draußen.

Mit Augenzwinkern verbleiben wir mit einem

Tschau, die Jungs vom Bau
Bernd Fleischmann, Roland Zinn und ihr Team

Aus dem Rathaus
Die Gemeindekasse informiert  
Am 15.06.2022 ist der 1. Abschlag 2022 Wasserverbrauchs-, 
Kanalbenutzungs- und Niederschlagswassergebühren zur 
Zahlung fällig.

Mit der Abrechnung 2021 für die Wasserverbrauchs-, Kanalbe-
nutzungs- und Niederschlagswassergebühren zu Beginn des 
Jahres, wurden auch die Vorauszahlungen für das gesamte Ka-
lenderjahr 2022 festgesetzt. Damit ist der 1. Abschlag 2022 am 
15.06.2022 zur Zahlung fällig. Auf Ihrem Bescheid ist auch an-
gegeben, ob die Beträge abgebucht werden, oder ob Sie diese 
überweisen müssen.

Bei einer Überweisung denken Sie bitte daran, Ihre Finanz-
Adress-Nummer (FAD) anzugeben, damit wir Ihre Zahlung ein-
deutig zuordnen können. Vorteilhafter ist jedoch die Erteilung 
eines SEPA-Lastschriftmandates (Abbuchungsermächtigung). 
Dieses gewährleistet den rechtzeitigen Zahlungseingang und 
trägt dazu bei, erheblichen Verwaltungsaufwand einzusparen. 
Vordruck auf unserer Homepage www.markt-reichenberg.de. 
Ausfüllen und ausdrucken, unterschreiben und im Original ins 
Rathaus bringen, in den Briefkasten einwerfen oder per Mail an 
gemeindekasse@reichenberg.bayern.de senden.

Bekanntmachung
17. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von 
Gebühren für die Benutzung der Kindertageseinrichtung 
(Kindertageseinrichtungs-Gebührensatzung)

Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung am 10. Mai 2022 
die 17. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von 
Gebühren für die Benutzung der Kindertageseinrichtung (Kinder-
tageseinrichtungs-Gebührensatzung) beschlossen.

Anzeige



11

Grundsteuerreform – Was ist zu tun?
Neuregelung der Grundsteuer

Für die Städte und Gemeinden ist die Grundsteuer eine der 
wichtigsten Einnahmequellen. Sie fließt in die Finanzierung der 
Infrastruktur, zum Beispiel in den Bau von Straßen und dient der 
Finanzierung von Schulen und Kitas. Sie hat Bedeutung für je-
den von uns. Das Bundesverfassungsgericht hat die bisherigen 
gesetzlichen Regelungen zur Bewertung von Grundstücken für 
Zwecke der Grundsteuer im Jahr 2018 für verfassungswidrig er-
klärt.

Der Bayerische Landtag hat am 23. November 2021 zur Neure-
gelung der Grundsteuer ein eigenes Landesgrundsteuergesetz 
verabschiedet.

Von 2025 an spielt der Wert eines Grundstücks bei der Berech-
nung der Grundsteuer in Bayern keine Rolle mehr. Die Grund-
steuer wird in Bayern nicht nach dem Wert des Grundstücks, 
sondern nach der Größe der Fläche von Grundstück und Ge-
bäude berechnet.

Wie läuft das Verfahren ab?

Das bisher bekannte, dreistufige Verfahren bleibt weiter erhalten. 
Eigentümerinnen und Eigentümer haben eine sog. Grundsteuer-
erklärung abzugeben. Das Finanzamt stellt auf Basis der erklär-
ten Angaben den sog. Grundsteuermessbetrag fest und übermit-
telt diesen an die Kommune. Die Eigentümerinnen und Eigentü-
mer erhalten über die getroffene Feststellung des Finanzamtes 
einen Bescheid, sog. Grundsteuermessbescheid. Der durch das 
Finanzamt festgestellte Grundsteuermessbetrag wird dann von 
der Kommune mit dem sog. Hebesatz multipliziert. Den Hebes-
atz bestimmt jede Kommune selbst. Die tatsächlich nach neuem 
Recht zu zahlende Grundsteuer wird den Eigentümerinnen und 
Eigentümern in Form eines Bescheids, sog. Grundsteuerbe-
scheid, von der Kommune mitgeteilt. Sie ist ab dem Jahr 2025 
von den Eigentümerinnen und Eigentümern an die Kommune zu 
bezahlen.

Was bedeutet die Neuregelung für Sie?

Waren Sie am 1. Januar 2022 (Mit-)Eigentümerin bzw. (Mit-)
Eigentümer eines Grundstücks, eines Wohnobjekts oder eines 
Betriebs der Land- und Forstwirtschaft in Bayern? – Dann auf-
gepasst:

Um die neue Berechnungsgrundlage für die Grundsteuer fest-
stellen zu können, sind Grundstückseigentümerinnen und -eigen-
tümer sowie Inhaberinnen und Inhaber von land- und forstwirt-
schaftlichen Betrieben verpflichtet, eine Grundsteuererklärung 
abzugeben. Hierzu werden Sie durch Allgemeinverfügung des 
Bayerischen Landesamt für Steuern im Frühjahr 2022 öffentlich 
aufgefordert. Für die Erklärung sind die Eigentumsverhältnisse 
und die tatsächlichen baulichen Gegebenheiten am 1. Januar 
2022 maßgeblich, sog. Stichtag.

Was ist zu tun?

Ihre Grundsteuererklärung können Sie in der Zeit vom 1. Juli bis 
spätestens 31. Oktober 2022 bequem und einfach elektronisch 
über das Portal ELSTER – Ihr Online-Finanzamt unter www.els-
ter.de abgeben. Sofern Sie noch kein Benutzerkonto bei ELSTER 
haben, können Sie sich bereits jetzt registrieren. Bitte beachten 
Sie, dass die Registrierung bis zu zwei Wochen dauern kann. 
Sollte eine elektronische Abgabe der Grundsteuererklärung für 
Sie nicht möglich sein, können Sie diese auch auf Papier ein-
reichen. Die Vordrucke hierfür finden Sie ab dem 1. Juli 2022 im 
Internet unter www.grundsteuer.bayern.de, in Ihrem Finanzamt 
oder in Ihrer Gemeinde. Bitte halten Sie die Abgabefrist ein.

Sie sind steuerlich beraten?

Selbstverständlich kann die Grundsteuererklärung auch durch 
Ihre steuerliche Vertretung erfolgen.

Sie haben Eigentum in anderen Bundesländern?

Für Grundvermögen sowie Betriebe der Land- und Forstwirt-
schaft in anderen Bundesländern gelten andere Regelungen für 
die Erklärungsabgabe als in Bayern. Informationen stehen unter 
www.grundsteuerreform.de zur Verfügung.
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Sie benötigen weitere Informationen oder Unterstützung?

Weitere Informationen und Videos, die Sie beim Erstellen der 
Grundsteuererklärung unterstützen sowie die wichtigsten Fra-
gen rund um die Grundsteuer in Bayern finden Sie online unter 
www.grundsteuer.bayern.de. Bei Fragen zur Abgabe der Grund-

steuererklärung ist die Bayerische Steuerverwaltung in der Zeit 
von Montag bis Donnerstag von 08:00 bis 18:00 Uhr und Freitag 
von 08:00 bis 16:00 Uhr: auch telefonisch für Sie erreichbar:
089 - 30 70 00 77

In Bayern gilt es, rund 6,3 Mio. Feststellungen zu treffen – auf-
grund der Menge der zu bearbeitenden Grundsteuererklärungen 
sehen Sie bitte von Rückfragen zum Bearbeitungsstand Ihrer 
Grundsteuererklärung ab.

Um persönlich Informationen zu erhalten findet eine Informa-
tionsveranstaltung am 24.06.2022 ab 16 Uhr in der Drei-Feld-
Sporthalle -Am Sportpark 1, 97246 Eibelstadt- statt.

Hängen die Grundsteuerreform und der Zensus 2022
zusammen?

Das Bayerische Landesamt für Statistik führt in 2022 einen 
Zensus mit einer Gebäude- und Wohnungszahlung durch. Die 
Grundsteuerreform und der Zensus sind voneinander unabhän-
gig. Weitere Informationen zum Zensus finden Sie unter www.
statistik.bayern.de/statistik/zensus.

Grundsteuerreform 2025 in Bayern

Da ab dem 1. Juli 2025 die Grundsteuerreform in Kraft tritt, 
stellen wir Ihnen auf der gemeindlichen Homepage unter www.
markt-reichenberg.de verschiedene Informationen der Bayeri-
schen Steuerverwaltung rund um die neue Grundsteuer zur Ver-
fügung. Dort erfahren Sie, was zu beachten ist und wie das Ver-
fahren abläuft. Der erste Schritt ist die Grundsteuererklärung, die 
alle Grundeigentümer in der Zeit vom 01.07.2022 bis spätestens 
31.10.2022 abgeben müssen. Von 2025 an spielt der Wert eines 
Grundstücks bei der Berechnung der Grundsteuer in Bayern kei-
ne Rolle mehr. Die Grundsteuer wird in Bayern künftig nicht nach 
dem Wert des Grundstücks, sondern nach der Größe der Fläche 
von Grundstück und Gebäude berechnet.
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Gelbe Tonne
Knettenbrech + Gurdulic Franken GmbH & Co. KG
Richthofenstraße 43, 97318 Kitzingen, 
Tel. 09321 / 939411, abfuhr-kt@knettenbrech-gurdulic.de

Das darf in die gelbe Tonne:
– Alle Verkaufsverpackungen mit dem grünen Punkt
– Verpackungen aus Kunststoff (z.B. Folien, Becher oder
   geschäumte Verpackungen)
– Verpackungen aus Metall (z.B. Konserven und pfandfreie
   Getränkedosen
– Verpackungen aus Styropor
– Verpackungen aus Verbundstoffen (z.B. Tetrapack)

In die gelbe Tonne darf NICHT:
(Beispiele, keine vollständige Liste)
Baustellenabfälle, Bioabfälle, Papier, Restmüll, Plastikspiel-
sachen (z.B. Bobby Car)

Bitte befüllen Sie die gelbe Tonne ausschließlich mit den er-
laubten Verpackungsmaterialien.

Repair-Café: 25. Juni 2022

Wertstoffhof Klingholz
Öffnungszeiten:
Dienstag			   09.00–18.00 Uhr 
Mittwoch			   07.00–12.00 Uhr 
Donnerstag			   09.00–18.00 Uhr 
Freitag			   09.00–18.00 Uhr 
Samstag			   09.00–14.00 Uhr

Grüngutentsorgung
Grüngut und andere sperrige Gartenabfälle (bis zu fünf 
Kubikmeter) können im Wertstoffhof Klingholz kostenlos ent-
sorgt werden.
Von März bis April und von Oktober bis November wird vom 
Team Orange auf Abruf (schriftlicher Antrag) Grüngut (bis zu 
fünf Kubikmeter) kostenlos an der Gartentüre abgeholt.

A B F A L L - B E S E I T I G U N G

Straßenkehricht
... gehört nicht in die Wasser-
abläufe und in die Kanalisation

Altbatterien-Annahmestellen
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Schöpf, Dorfstraße
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Rathaus, Edeka-Spiegel,
	 Gemeindebibliothek
Uengershausen	 Dorfladen, Uengershauser Straße
Wertstoffhof Klingholz

Die Glas-Container findet man in
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Am Lerchenberg
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Bahnhofstraße 52, Unterer Weinberg,
	 Am Sportgelände / Tennisplatz
Uengershausen	 Birkenweg

Altkleider-Container befindet sich in
Albertshausen	 Am Brühlein
Fuchsstadt	 Am Lerchenberg
Lindflur	 Nähe Bolzplatz
Reichenberg	 Am Sportgelände / Tennisplatz,
	 Unterer Weinberg (Spielplatz)
Uengershausen	 Birkenweg – Parkplatz Mehrzweckhalle

Einwurfzeiten bitte beachten:
Montag bis Samstag von 07.00 bis 19.00 Uhr
SONN- UND FEIERTAGS NIE !!!

Nächste Altpapiersammlung: 3. Sept. 2022

Fragen zur Abfallentsorgung
Team Orange, Tel. 0931/6156400

Die Mülltonnen und gelben Tonnen sind erst an den Abfuhr-
tagen (bis 6.00 Uhr) bereit zu stellen, frühestens jedoch am 
Abend vorher. Nach der Leerung sollten die Tonnen, soweit 
möglich, unverzüglich – jedoch auf jeden Fall am Abfuhrtag 
– wieder an ihren gewohnten Standort auf dem Grundstück 
zurück verbracht werden.

Restmüll-/Biotonne / Blaue Tonne
Abfuhr: Kommunalunternehmen Team Orange –
Kunden-Center, Am Güßgraben 9, 97209 Veitshöchheim, 
Tel. 0931/6156400

Anzeigen
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A P O T H E K E N D I E N S T
Fr.	 03.06.2022	 2
Sa.	 04.06.2022	 3
So.	 05.06.2022	 4
Mo.	 06.06.2022	 5
Di.	 07.06.2022	 6
Mi.	 08.06.2022	 7
Do.	 09.06.2022	 8
Fr.	 10.06.2022	 9
Sa.	 11.06.2022	 10
So.	 12.06.2022	 11
Mo.	 13.06.2022	 1
Di.	 14.06.2022	 2
Mi.	 15.06.2022	 3
Do.	 16.06.2022	 4
Fr.	 17.06.2022	 5
Sa.	 18.06.2022	 6
So.	 19.06.2022	 7
Mo.	 20.06.2022	 8
Di.	 21.06.2022	 9
Mi.	 22.06.2022	 10
Do.	 23.06.2022	 11
Fr.	 24.06.2022	 1
Sa.	 25.06.2022	 2

So.	 26.06.2022	 3
Mo.	 27.06.2022	 4
Di.	 28.06.2022	 5
Mi.	 29.06.2022	 6
Do.	 30.06.2022	 7
Fr.	 01.07.2022	 8
Sa.	 02.07.2022	 9
So.	 03.07.2022	 10
Mo.	 04.07.2022	 11
Di.	 05.07.2022	 1
Mi.	 06.07.2022	 2
Do.	 07.07.2022	 3
Fr.	 08.07.2022	 4
Sa.	 09.07.2022	 5
So.	 10.07.2022	 6
Mo.	 11.07.2022	 7
Di.	 12.07.2022	 8
Mi.	 13.07.2022	 9
Do.	 14.07.2022	 10
Fr.	 15.07.2022	 11
Sa.	 16.07.2022	 1
So.	 17.07.2022	 2

Apotheke am Rosengarten	 Tel. 09306 / 3125
97270 Kist, Am Rosengarten 22
Schwalben Apotheke
im Knaus-Center	 Tel. 09331 / 983377
97199 Ochsenfurt, Marktbreiter Str. 11
Brunnen-Apotheke	 Tel. 0931 / 3043020
97297 Waldbüttelbrunn, August-Bebel-Str. 55–59
Rats-Apotheke	 Tel. 09331 / 2340
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 31
Bavaria-Apotheke	 Tel. 0931 / 48444
97204 Höchberg, Hauptstr. 34
Stadt-Apotheke	 Tel. 09331 / 2330
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 40

1

1

2

2

3

3
Täglicher Wechsel um 8:00 Uhr früh und endet am nächs-
ten Tag um die selbe Zeit. Für die Richtigkeit übernimmt die 
Gemeindeverwaltung keine Gewähr!

4

4

5

5

6

6

7

7

8

8

9

9

10

10

11

Dr. Beyer’s Schloss-Apotheke	 Tel. 09333 / 243
97286 Sommerhausen, Hauptstr. 28
Tauber-Apotheke	 Tel. 09338 / 981824
97285 Röttingen, Rothenburger Str. 1
Klingentor-Apotheke	 Tel. 09331 / 80665
97199 Ochsenfurt, Tückelhäuser Str. 9
Riemenschneider-Apotheke
Eisingen oHG	 Tel. 09306 / 1224
97249 Eisingen, Hauptstr. 19
Apotheke Kleinrinderfeld	 Tel. 09366 / 9801103
97271 Kleinrinderfeld, Jahnstr. 1
Schloss-Apotheke	 Tel. 09332 / 3046
97340 Marktbreit, Schlossplatz 5
Engel-Apotheke	 Tel. 09331 / 87700
97199 Ochsenfurt, Hauptstr. 23
St. Martin-Apotheke	 Tel. 09369 / 980280
97264 Helmstadt, Würzburger Str. 3
St. Michaels-Apotheke	 Tel. 09366 / 6933
97268 Kirchheim, Würzburger Str. 2
St. Sebastian-Apotheke	 Tel. 09303 / 8448
97246 Eibelstadt, Hauptstr. 24
Adler-Apotheke	 Tel. 09332 / 3423
97340 Marktbreit, Marktstr. 6
Marien-Apotheke	 Tel. 0931 / 661030
97234 Reichenberg, Würzburger Str. 5–7
Engel-Apotheke
im Mainärztehaus	 Tel. 09331 / 9833378
97199 Ochsenfurt, Jahnstr. 5
Rathaus-Apotheke	 Tel. 09369 / 2755
97292 Uettingen, Würzburger Str. 6
Florian-Geyer-Apotheke	 Tel. 09334 / 99917
97232 Giebelstadt, Marktplatz 11
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Dr. Lena und Dr. Florian Reim, Reichenberg (0931/60560)
Dr. Adderson, Reichenberg (0931/69444)
Dr. Pfeiffer, Giebelstadt (09334/266)
Dr. Singer, Giebelstadt (09334/233)
Dr. Weiß, Bütthard (09336/444)
Dr. Zenkert, Kleinrinderfeld (09366/421)
Dr. Stein, Kleinrinderfeld (09366/421)
Gemeinschaftspraxis:
Dr. Zenkert, Dr. Stein, Dr. Holthoff (09366/99255)
Zahnarzt:
Thomas Eisenblätter, Reichenberg (0931/661165)

Ä R Z T E

Ä R Z T L I C H E R
B E R E I T S C H A F T S D I E N S T

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Bayern
Telefon 116 117

(kostenfreie bundesweite Bereitschaftsdienstnummer)
Ein Service der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns
Bayernweite Bereitschaftsdienstzeiten:
Mo. – Di.	 18:00 – 08:00 Uhr
Di. – Mi.		 18:00 – 08:00 Uhr
Mi. – Do.	 13:00 – 08:00 Uhr
Do. – Fr.		 18:00 – 08:00 Uhr
Fr. – Mo.		 13:00 – 08:00 Uhr
Feiertagsregelung:
Vorabend des Feiertags 18:00 Uhr bis nachfolgender
Werktag 08:00 Uhr
Sofern Ihr Hausarzt / behandelnder Arzt nicht erreichbar ist, 
vermittelt Ihnen in dringenden Behandlungsfällen die Ver-
mittlungs- und Beratungszentrale der KVB, Telefon: 116 117, 
einen diensthabenden Arzt des hausärztlichen Bereitschafts-
dienstes sowie ggf. auch einen diensthabenden Facharzt.

Allgemeine Ärztliche KVB-Bereitschafts-
praxis in Würzburg

am Juliusspital – Tel. 0931/322833
Juliuspromenade 19 (Zugang über den Eingang Notaufnah-
me in der Koellikerstraße), 97070 Würzburg
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.:	 18:00 – 21:00 Uhr
Mi., Fr.:	 16:00 – 21:00 Uhr
Sa., So., Feiertag:	 08:00 – 21:00 Uhr

Klinik Kitzinger Land
Zentrale Notaufnahme, Tel. 09321/704-0

Keltenstraße 67, 97318 Kitzingen
Für Notfälle rund um die Uhr geöffnet.
Nähere Informationen im Internet unter www.klinik-kitzinger-
land.de

In lebensbedrohlichen Fällen rufen Sie bitte die
Rettungsleitstelle 112
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Kindergarten - Schule
Aus der evangelischen Kindertages-
einrichtung Reichenberg

Liebe Sonne komm heraus,
komm aus deinem Wolkenhaus!

Schick den Regen weiter,
mach den Himmel heiter!

Liebe Sonne komm heraus,
komm aus deinem Wolkenhaus!

Kindervers

Der Sommer kommt mit großen Schritten und wir verbringen viel 
Zeit im Garten. Die Kindergartenkinder bleiben oft schon beim 
Ankommen dort  oder gehen schon vor dem gemeinsamen Mor-
genkreis raus. Und auch die Krippenkinder sind nun viel draußen 
und bespielen unsere neue Nestschaukel und die Hangrutsche. 
Oder wir gehen mit dem Krippenbus spazieren.

Da vor allem bei den Schulanfänger-Jungs Fußballspielen ge-
rade sehr angesagt ist, haben wir dieses als Thema für unsere 
Projektarbeit aufgegriffen. Mit großer Engagiertheit beteiligen 
sich die Kinder. Sie lernen verschiedene Vereine der Bundesliga 
kennen, unterschiedliche Platzregeln und spielen natürlich auch 
selbst ein Fußballturnier.

Weitere Projekte finden zu den Themen „Haustiere“ und „Zirkus“ 
statt.

Bei den Haustieren haben sich die Kinder auf Meerschweinchen, 
Katzen, Hunde und Hasen konzentriert. Sie lernen, was diese al-
les fressen, wie sie gehalten werden und bei welchen Aktivitäten 
sie sich am wohlsten fühlen.

Beim Zirkusprojekt lernen die Kinder wie ein Zirkuszelt aufgebaut 
ist, welche Personen bzw. Künstler und welche Tiere es dort gibt.

Endlich wieder einmal feiern konnten wir mit den Kindergarten-
kindern in unserem großen Garten. Um Mamas und Papas zu 
ehren waren diese eingeladen zu einer kleinen Familien-Feier-
stunde. Im großen Kreis wurde gesungen, ein Gedicht vorgetra-
gen und ein MutterVatertags-Geschenk überreicht. 

Zur allgemeinen Stärkung bereiteten die Kinder am Vormittag 
in unserem Bistro Pizzastangen zu – mit Kräutern aus unserem 
Schrebergarten. Auch selbst zubereitete, leckere Wraps konnten 
an diesem Nachmittag verspeist werden. Erfrischungsgetränke 
mit Zitrone und Kräutern durften nicht fehlen.

Unsere Krippeneltern treffen sich ebenfalls bald zu einem gemüt-
lichen und gesellschaftlichen Beisammensein im Krippengarten.

Verabschieden mussten wir uns im Mai von unserer Pädagogin 
Katharina Herkert. Sie war seit Herbst erst im Kindergarten, an-
schließend in der Krippe als Erzieherin tätig. Wir wünschen ihr für 
Ihren weiteren Berufsweg viel Erfolg und alles Gute.

Unsere neue Außengruppe in der Kirchgasse 3 startete in den 
pädagogischen Alltag.
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Angelehnt an unsere beiden anderen Krippennamen, Sternchen 
und Regenbogen, entschieden wir uns für den Namen „Wölk-
chen“.

Unsere neue Krippengruppe ist nun eingerichtet. Erste Kinder 
konnten mit der Eingewöhnung beginnen. Vier neue Kinder hei-
ßen wir im Mai herzlich willkommen!

Weitere Krippenkinder starten im Juni.

Ebenfalls willkommen heißen wir unsere neue pädagogische 
Mitarbeiterin, Angelika Riemann. Sie wird als Erzieherin in der 
Wölkchen-Gruppe tätig sein wird.

Es grüßt Sie herzlichst      Ihr Team der evang. Kita Reichenberg

Neues von der Kita- Lindflur …
Im Moment dreht sich bei uns in der Kita viel um das Thema 
Müll und Nachhaltigkeit: Am Montag, den 25.04. fuhr das Team 
Orange, im Rahmen ihrer Tour, mit dem Müllauto bei uns vorbei. 
Sie leerten unsere Tonnen und füllten unsere Köpfe mit Wissen 
rund ums Thema Müllabfuhr. Gewiss war die Besichtigung der 
Fahrerkabine und die tausend Knöpfe, die so ein Auto aufweist, 
für die Kinder der Höhepunkt dieser Aktion.  Zum Schluss gab 
es noch ein Müllbüchlein und Gummibärchen. Wir sagen hier 
nochmal „Danke liebe Müllleute“.

Mit den Mittelmaxis knüpften wir später nochmal an das Thema 
Müllabfuhr an. Gemeinsam erschlossen wir die Farben der Müll-
tonen und bestimmten den dazugehörigen Inhalt.

Weiter ging es mit dem Klimaschutz-Aktionstag 2022, der von 
der Energieagentur Unterfranken e.V. durchgeführt und vom 
Landkreis Würzburg finanziert wurde. Die Zielsetzung dieses Ta-
ges war eine Verbindung herzustellen zwischen dem Klimawan-
del und dem sorgsamen Umgang mit Strom, Wasser und den 
natürlichen Ressourcen im Alltag.
Unsere Maxis staunten nicht schlecht, als die Eisbärin Anouk in 
unsere Turnhalle getrottet kam. Sie erzählte, dass es in der Arktis 
langsam immer wärmer wird und sie keine großen Eisflächen 
mehr findet, auf denen sie laufen kann. Warum das so ist? Und 
ob wir schon mal was von der „Klimaerwärmung“ gehört haben?
An 3 Stationen konnten sich unsere Maxis mit dem Thema aus-
einandersetzen.
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Natürliche Ressourcen und Regionales nutzen: Was wächst 
zu welcher Jahreszeit? Wann kaufe/ esse ich z.B. Erdbeeren, 
Äpfel oder was ist mit Ananas? In einem Bewegungsspiel erleb-
ten wir wann Pflanzen hier wachsen.

Stromverbrauch und Stromgewinnung:  Wo kommt unser 
Strom her? Solar, Windenergie, Kohlekraftwerk im Vergleich. 
Oder Können wir Strom sogar selber machen? Hierzu gab es 
ein Fahrrad mit Generator und Stromwandler.  Für was brauchen 
wir Strom? Wie kann ich Strom sparen? Hierbei halfen uns die 
Energie-Mäuse mit ihren anschaulichen Plakaten z.B. Licht aus-
schalten - wenn ich aus dem Raum gehe, Kühlschrank gleich zu 
machen, Heizung runter drehen – im Winter kann man auch im 
Haus auch einen Pullover anziehen, wir laufen oder fahren mit 
dem Rad, wenn es möglich ist.

Mülltrennung und Nachhaltigkeit: Wilma der Regenwurm 
zeigte uns in welche Tonne unser Müll gehört und dass sie aus 
Kompost Erde machen kann. Hier durften die Kinder noch eine 
Stofftasche gestalten, um beim Einkaufen Müll zu vermeiden. Im 
Plenum trugen wir unsere Erlebnisse zusammen und legten eine 
Sonne aus guten Ideen, um dem Klimawandel entgegenzuwir-
ken.

In diesem Jahr wollten wir mit unserem Elterngeschenk die 
Welt für alle ein bisschen bunter machen. Die Kinder klebten und 
panschten, drücken und rollten in diesem Jahr Formen & Kugeln 
aus einem Brei mit Papierresten und Wasser. Darin wurden Wild-
blumensamen eingearbeitet. Egal wo man sie fallen lässt, sie 
gehen mit etwas Wasser auf und bieten den Bienen und Insekten 
ein neues Nahrungsangebot. Die Kleinkindgruppen gestalteten 
ein Lesezeichen mit dem Foto der Kinder und eine Karte.

Die Igelchen starten ein Projekt zum Thema Bienen. Es wer-
den Bilderbücher (Kamischibei) betrachtet, Honig untersucht und 
probiert. Beide Gruppen sammeln und pressen gerade Blumen 
um sie in vielfältigen Bastelangeboten zu verarbeiten.

Außerdem kann nach Beendigung der Baumaßnahmen (große 
Markise) der Garten im Kleinkindbereich endlich wieder in vollem 
Umfang genutzt werden.

Des Weiteren freut sich unser Kleinkindbereich riesig über eine 
Sachspende der Firma Kolb Energieberatung und Planung. 
Herr Kolb überreichte, gemeinsam mit Herrn Bürgermeister 
Hemmerich, die Digitalkameras an unsere neue Gruppenleitung 
in der Häschengruppe, Herrn Kilian Roll.

Die Corona Auflagen hatten uns das Mischen der Gruppen unter-
sagt. Das Personal war deshalb oft mit wenigen Kindern in den 
einzelnen Gruppen gebunden, was unsere Ressourcen drastisch 
einschränkte. Wir atmen wieder auf: Die pädagogischen Ange-
bote können endlich wieder uneingeschränkt und gruppen-
übergreifend stattfinden. Drei Bausteine unseres Konzepts, die 
die Mischung der Gruppen vorrausetzen, werden hier kurz er-
läutert:

–	 Während der Pandemie hatte jede Gruppe für sich in ihren 
eigenen Räumen gefrühstückt. Nun darf das Frühstück wie-
der gruppenübergreifend in der Aula stattfinden. Die Kinder 
dürfen selbst entscheiden, wann sie ihre Brotboxen hervor-
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holen möchten. Damit kommen sie ihrem Bedürfnis nach 
Selbstbestimmung nach. Außerdem lernen sie ihre eigenen 
Bedürfnisse wahrzunehmen, in diesem Fall „Hunger“. An un-
seren „Smiley-Brettern“ sehen wir, welches Kind noch zum 
Essen gehen sollte. Unterstützend sind immer ein bis zwei 
ErzieherInnen zugegen.

–	 Auch in unseren Vorschulangeboten wie z.B. „Hören, lau-
schen, lernen“ können die Kinder wieder zusammenwachsen 
um emotional gefestigt gemeinsam in die Schule zu wech-
seln.

–	 Ein anderes konzeptionelles Merkmal ist unser Aktionsplan. 
Dieser besteht aus pädagogisch ausgearbeiteten Angeboten 
zwischen 14:00 Uhr und 15:00 Uhr. Im Mittagskreis wird das 
Angebot vorgestellt. Die Kinder können frei wählen, ob sie  
daran teilnehmen möchten.

Am Donnerstag den 19.05 fand endlich wieder eine Kooperati-
on mit der Schule und den anderen Kindergärten des Markt 
Reichenberg statt. Die Kinder der 2. Klasse der Grundschule 
Reichenberg und die Vorschulkinder der verschiedenen Kinder-
gärten trafen sich auf dem Freizeitgelände in Lindflur. Es gab 
einen großen Kreis mit zackige Vorstellrunde und Bewegungs-
spielen. Danach konnten die Kinder sich spielerisch kennenler-
nen und etwas Zeit miteinander verbringen. 

Unseren ca.100 Kindern steht es jeden Tag frei, sich kreativ zu 
betätigen. Da wir einige fleißige Künstler:innen haben, sind wir 
oft mit Papiernachfüllen beschäftigt. Papierspenden werden 
freudig entgegengenommen (bevorzugt malen wir auf A4). Im 
Sinne der Nachhaltigkeit verwenden wir gerne auch bereits ein-
seitig bedrucktes Papier!                   Herzlichst Ihre Kita Lindflur
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Gut die Hälfte der Eingeladenen kamen auch zu uns.

Die Kinder gingen zum Märchenplatz, um dort auf Stups, den 
kleinen Osterhasen zu treffen ;-). Währenddessen platzierte 
der Osterhase die emsig und liebevoll gebastelten Nester rund 
um die Hütte. Eifrig wurden diese dann gesucht und glückliche, 
strahlende Kinder versammelten sich dann mit den Eltern wieder 
rund um den Osterstrauch in der Mitte des Platzes. Dort wurde 
nochmals Stups von den Kindern dargeboten und mit viel Ap-
plaus seitens der Eltern bedacht.

Im Anschluss konnten alle die Leckereien, die für ein gemeinsa-
mes Frühstück mitgebracht wurden, verzehren. Danke hier noch-
mals an die Eltern für ihre Unterstützung!

Die Osterferien konnten in kleinerer Gruppe bei Pizza + Pfannku-
chen backen, Spielen in Wald und Flur, Inspizieren des Kröten-
teichs am Forsthaus und vielem mehr genossen werden. Diese 
kleine Gruppe machte es unseren beiden Aprilneuankömmlingen 
– beide aus Reichenberg – leichter, ihren Platz in der Gruppe zu 
finden. 

Im Mai ging nun alles seinen 
normalen, frühlingshaften Weg: 
Beobachtung des Pflanzen- und 
Baumwachstums, Kennenlernen 
bzw. Erkunden der vielen Plätze 
abseits unseres Hauptgeländes, 
Spinnen, Käfer, Bienen, Raupen, 
Vogelkinder, Sonne und Regen, 
Wind und Gewitter (mit)erleben:

Der Jahreskreis nimmt seinen Lauf :-)

Nochmals möchten wir Sie zu unserem Sommerfest am Sams-
tag, 9. Juli 2022 von 14–17 Uhr in den Guttenberger Forst einla-
den. Viele Attraktionen und Aktionen erwarten Sie im Schlupfwin-
kel. Wir freuen uns, Sie zahlreich begrüßen zu dürfen.

Herzlichst grüßt das Team des Waldkindergartens

Ostern im Waldkindergarten – im Mai?
Inzwischen zwar lange vorüber, doch wegen Krankheit konnte 
dieser Bericht nicht für die Maiausgabe des Gemeindeblatts fer-
tiggestellt werden: somit kommt heute unser Rückblick auf den 
Frühlingsanfang 2022 ;-)

Zwischen den überraschenden „Wintereinbrüchen“ an den ers-
ten beiden Aprilwochenenden hatten wir unser Frühlingsfest ter-
miniert. Geplant für den Freitag schoben wir dieses Event auf-
grund der trüben regneri-
schen Vorhersagen auf den 
Mittwoch und luden hierzu El-
tern, Geschwister und Großel-
tern zu uns auf den Waldplatz.
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Neues aus der Grundschule Reichenberg
Gemeinsamer Ausflug

Als die Kinder der zweiten Klasse erfuhren, dass wir gemeinsam 
mit den zukünftigen Erstklässlern einen Ausflug unternehmen 
wollen, waren sie voller Vorfreude. Am Donnerstag, den 19.05.22 
war es dann endlich soweit. Die Vorschüler aus dem Kindergar-
ten Reichenberg und dem Waldkindergarten kamen um 8.15 Uhr 
in den Pausenhof der Grundschule. Nach einer Begrüßungsrun-
de machten wir uns gemeinsam auf den Weg. Von den Großen 
angetrieben, erreichten wir nach einer kurzweiligen Stunde den 
Buckelrutschenspielplatz in Lindflur. Dort trafen wir auf die Vor-
schulkinder des ortsansässigen Kindergartens. Nachdem wir uns 
mit einer Brotzeit gestärkt hatten, kamen alle in einem großen 
Kreis zum Kennenlernen zusammen. Wir sangen, spielten und 
bewegten uns gemeinsam. Im Anschluss durften die Kinder den 
ganzen Platz zum Austoben nutzen. Es wurde gerutscht, ge-
schaukelt, geklettert, Fußball gespielt und herumgetobt. Die Zeit 
verging wie im Flug und die Reichenberger fuhren mit dem Bus 
zurück zur Schule. Alle hatten sichtlich großen Spaß und wir freu-
en uns schon auf unser nächstes geplantes Zusammentreffen 
im Juli.                                                                      Die 2. Klasse 

Anzeigen



24

–	 Zeiten: Mo–Do 9 bis 16 Uhr, Fr 9–12 Uhr, ggf. Frühbetreuung
	 ab 8 Uhr
–	 2 Übernachtungen am Ferienspielplatz (11.08. und 18.08.)
–	 Organisation und Durchführung von Ausflügen
–	 Organisation und Durchführung von Workshops

Wir bieten:
–	 Tätigkeit auf Ehrenamtsbasis mit einer Aufwandsentschädi-
	 gung von 10 € / Stunde
–	 Abwechslungsreiche spannende Arbeit mit Kindern und
	 Jugendlichen zwischen 6 und 14 Jahren
–	 Raum für eigene Ideen
–	 Selbstständiges Arbeiten

Darauf kommt es uns bei Dir an:

Für den Ferienspielplatz suchen wir nur absolute Teamplayer/
innen als Betreuer! Neben Teamfähigkeit an sich gehört für uns 
dazu auch eine offene Fehlerkultur. Außerdem erwarten wir, dass 
sich alle anderen im Team wirklich auf dich verlassen können. 
Das schließt insbesondere auch eine vorausschauende Termin-
planung ein. Außerdem solltest du den Ferienspielplatz nicht nur 
als Gelegenheit zum reinen Gelderwerb sehen, sondern auch 
Bock darauf haben in diesen 3 Wochen neue Leute kennenzu-
lernen und einen Teil deiner Freizeit mit dem Team zu verbringen.

In pädagogischer Hinsicht geht es uns nicht um irgendwelche 
Zeugnisse oder Abschlüsse. Vielmehr ist uns wichtig, dass du 
einen respektvollen und empathischen Umgang mit den Kindern 
lebst, dich als Vorbild für die Dir anvertrauten Kinder begreifst 
und eine Gruppe ohne Despotismus, sondern mit natürlicher Au-
torität verantwortungsvoll zu leiten vermagst. Idealerweise hast 
du schon Erfahrung mit der Betreuung von Kindern in diesem 
Alter oder hast sogar schon einmal am Ferienspielplatz teilge-
nommen.

(Fortsetzung auf Seite 29)

Jugendarbeit/Schulkindbetreuung
Schulkindbetreuung
Schülermittagsbetreuung
(bis 14:00 Uhr)
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag
von 11:15 Uhr bis 14:00 Uhr
Ansprechpartnerin: Heike Strohbach
Tel.: 0151-19532069 
Mail: schuelermittagsbetreuung@markt-reichenberg.de

Verlängerte Schulkindbetreuung
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag von 11:15 Uhr bis 16:15 Uhr
Ansprechpartnerin Karin Moritz
Tel.: 0151-19532080
Mail: mittagsbetreuung@markt-reichenberg.de

Ferienspielplatz
Komm in unser Team!
Betreuer*innen für unseren Ferienspielplatz
gesucht!

Der Markt Reichenberg sucht für die Sommer-
ferien pädagogische Betreuer*innen ab 18 Jahren für den Fe- 
rienspielplatz im Zeitraum vom 01.08.2022 bis 19.08.2022.

Darum geht’s:
–	 Betreuung von Kindern im Alter von 6–14 Jahren in Reichen-
	 berg
–	 Hilfe beim Erbauen der Holzhütten
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Außerdem müsstest Du zwingend an folgenden Terminen teil-
nehmen können:
25.06./26.06.2022 – Betreuerschulung und Planungstreffen
30.07.2022 ab 16 Uhr – letzter Check

Die Vorbereitungstermine werden selbstverständlich (ggf. pau-
schal) vergütet.

Dein Weg zu uns ins Team
1.	 Schicke uns deinen Lebenslauf und Telefonnummer an
	 kontakt@fsp-reichenberg.de – ein Motivationsschreiben
	 musst Du nicht erstellen.
2.	 Wir kontaktieren Dich und vereinbaren ein kurzes Zoom-
	 Kennenlernen
3.	 Wenn alles passt: Herzlich Willkommen im Team!

Jugendzentren
Die Jugendzentren in Reichenberg und Uengershausen haben 
weiterhin unter Einhaltung der aktuellen Hygieneregeln geöffnet! 
Auch das Team der Jugendpflege hat sich wieder vergrößert, um 
noch mehr Öffnungszeiten für euch sicherzustellen!

Näheres hierzu erfährst du in unseren Whats App Gruppen. Noch 
nicht dabei? Schicke einfach eine Nachricht an 0151-19532062 
und schon bist du dabei!

Aktuelles und nähere Infos bekommst du auch über unseren Ins-
tagram Account @jugendarbeit_markt_reichenberg

Wir freuen uns auf Dich! 

Julia Pietryga (Sozialpädagogin B.A.)
Kinder,- Jugend und Familienarbeit, Tel.: 0151-19532062
Mail: julia.pietryga@reichenberg.bayern.de
Instagram: @jugendarbeit_markt_reichenberg

Anzeigen
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Evang.-Luth. Kirchengemeinden
im Markt Reichenberg

			   Pfarramt Reichenberg
			   (Kirchengemeinden Reichenberg und
			   Uengershausen)

Bahnhofstraße 40, Tel. 0931 / 6 99 69
pfarramt.reichenberg@elkb.de
Pfarrer Matthias Penßel
Bürozeiten:  Mo. u. Fr., 8–11 Uhr
Internet: www.evangelisch-in-reichenberg.de
Gemeindehaus Reichenberg:
Kirchgasse 7, Tel. 0931 / 66 29 82
Ansprechpartnerin: Elvira Schepp (0931 / 6 67 76 47)

Spendenkonten:
Reichenberg: DE75 7909 0000 0001 3301 95
Uengershausen: DE70 7909 0000 0001 2010 00

Evang. Kindergarten:
Malzstr. 18, Leitung: Anke Reichhard, Tel. 0931 / 6 03 32
E-Mail: kita.reichenberg@elkb.de
Internet: www.kita-reichenberg.de

			   Pfarramt Albertshausen
			   (Kirchengemeinden Albertshausen,
			   Fuchsstadt und Lindflur)

Kirchenstraße 4, Tel. 09366 / 61 12
pfarramt.albertshausen@elkb.de
Bürozeiten: Do., 9–12 Uhr
Gemeindehaus Albertshausen: Kirchenstraße 4
Ansprechpartnerin: Kerstin Schubert (09366 / 4090004)

Spendenkonten:
Albertshausen: DE22 7905 0000 0380 1004 53
Fuchsstadt: DE79 7905 0000 0047 2811 75
Lindflur: DE04 7905 0000 0047 2811 67

Gemeinsame Bankverbindung beider Pfarrämter:
IBAN: DE47 5206 0410 0001 1198 00
Kontoinhaber: Ev.-Luth. Kirchengemeindeamt Würzburg
Wir bitten Sie, bei Überweisungen genau anzugeben, welcher
Kirchengemeinde das Geld zukommen soll. Tragen Sie deshalb 
bitte unbedingt unter „Empfänger“ den Namen der jeweiligen Ge-
meinde ein.

Kirchliche Mitteilungen

Monatsspruch für Juni: 
„Lege mich wie ein Siegel auf dein Herz, wie ein Siegel auf 
deinen Arm. Denn Liebe ist stark wie der Tod.“

Hoheslied 8, 6
Liebe Gemeindeglieder,
starke Worte, gesprochen aus Liebe. So manches Brautpaar 
hat sich diesen Vers schon als Trauspruch gewählt, weil sie 
beide erlebt hatten, wie umwerfend Liebe sein kann: sie 
überwältigt, überrollt und stellt die Welt auf den Kopf.
Ich behaupte, dass wir die schönsten Momente unseres Le-
bens jener Liebe verdanken, die uns ein anderer Mensch 
geschenkt hat. Da geht es nicht nur um die berühmten 
Schmetterlinge im Bauch. Da geht es um eine Mutter, die 
ihr weinendes Kind tröstet, da geht es um einen Großvater, 
der seiner Enkelin zuhört, wenn Sie sich ihren Kummer von 
der Seele redet. Da geht es um einen Freundeskreis, der auf 
einem gemeinsamen Wochenende jede Menge Spaß hat. 
Liebe, das sind Hände die zupacken, Augen die strahlen, 
Arme, in denen man geborgen sein darf.
Liebe ist stark wie der Tod. Das sind gute Aussichten, denn 
wir wissen, wie stark der Tod sein kann. Aber in der Liebe 
zeigt Gott sein wahres Gesicht. So vielfältig der Tod das Le-
ben beeinträchtigt, so vielfältig bereichert es die Liebe. Und 
die hat am Ende das letzte Wort, denn sie ist der Sinn des 
Lebens. Siehe Jesus Christus. Viele liebevolle Momente 
wünscht Ihnen                             Ihr Pfarrer Matthias Penßel

Sozialstation des Diakonischen Werks Würzburg: 
Bahnhofstraße 18, Tel.09 31 / 66 07 33 08
Diakonieverein für Markt Reichenberg und Geroldshausen
(Mitgliedsspende 15.– Euro/Jahr)
Konto: IBAN: DE59 7909 0000 0001 3346 54
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Das waren noch Zeiten …
… als Frau Hiller ihren Dienst als Pfarramtssekretärin am 1. Ok-
tober 1986 begann:
–	 knapp 35 % der jetzigen Gemeindeglieder von Reichenberg 

und Uengershausen wurden erst noch geboren.
–	 Die Hardware im Pfarramt bestand aus einem schnurgebun-

denen Telefon und einer elektrischen Schreibmaschine.
–	 Kist gehörte noch zur Kirchengemeinde Reichenberg.
–	 Die Band „Frankie Goes to Hollywood“ stand mit dem Song 

„Rage Hard“ auf Platz 1 der deutschen Single Charts.
–	 Der jetzige Pfarrer von Reichenberg und Uengershausen 

hatte gerade mal sein Abitur in der Tasche.
Fast 36 Jahre lang war Frau Hiller die „gute Seele“ des Pfarram-
tes. Diese Ära ging mit dem 31. Mai 2022 zu Ende und Frau Hiller 
in den verdienten Ruhestand. Eine angemessene Würdigung Ih-
rer Verdienste und Ihres Engagements während dieser Zeit wür-
de diese Ausgabe des Gemeindeblattes zu einem mehrbändigen 
Werk anwachsen lassen. Deshalb beschränken wir uns auf ein 
von Herzen kommendes

DANKE
und wünschen ihr viel Freude und Gottes Segen für alles, was sie 
sich in ihrem (Un-)Ruhestand vornehmen wird.

Der Kirchenvorstand

Liebe Gemeindeglieder,
die Maßnahmen zur Verlangsamung einer Ausbreitung des 
Corona-Virus wirken sich nach wie vor auch auf unser Ge-
meindeleben aus.
Alle Informationen hierzu finden Sie auf unserer Homepage 
im Internet unter:

www.evangelisch-in-reichenberg.de

Gottesdienstplan:

Seit Januar gilt ein gemeinsamer Gottesdienstplan für alle Ge-
meinden entlang der B 19. Darin sind die Gottesdienste in der 
Region aufeinander abgestimmt. Wir laden Sie damit herzlich 
ein, auch in anderen Gemeinden Gottesdienste zu besuchen.
Teil dieses Konzepts ist auch ein gemeinsamer Regio-Gottes-
dienst an den 5. Sonntagen eines Monats.
Den Gottesdienstplan für alle Kirchengemeinden entlang der B 
19 können Sie auf unserer Homepage einsehen. 
Für den Besuch von Gottesdiensten (auch von Taufen, Trau-
ungen oder Beerdigungen) gilt grundsätzlich:
–	 Wenn die Mindestabstände von 1,5 m zwischen Personen 

aus verschiedenen Haushalten eingehalten werden, kann 
die FFP2- Maske am Platz abgenommen werden (auch zum 
Singen).

–	 Wenn die Mindestabstände nicht eingehalten werden kön-
nen, muss die FFP2-Maske auch am Platz getragen werden.

–	 In den mit einem Stern (*) markierten Gottesdiensten bit-
ten wir Sie, immer eine FFP2-Maske zu tragen. 

–	 Grundsätzlich wird nicht mehr überprüft, ob jemand ge-
impft, genesen oder getestet ist. Die Kirchenvorstände be-
halten sich jedoch die Einführung einer 3G- bzw. 2G-Rege-
lung für bestimmte Gottesdienste vor.

In den mit einem Stern (*) markierten Gottesdiensten bitten 
wir Sie, immer eine FFP2-Maske zu tragen.

Datum	 Zeit	 Ort	 Predigt
05.06.	 09:00	 Albertshausen*	 Pfr. Penßel
(Pfingst-	 10:00	 Reichenberg	 Pfr. Penßel
sonntag)	 10:00	 Lindflur*	 Pfrin. Schlör
06.06.	 10:00	 Uengershausen	 Pfr. Penßel
(Pfingstmontag)
12.06.	 09:00	 Albertshausen*	 Präd. Weber-Henzel
	 09:00	 Uengershausen	 Lekt. Hüttner
	 10:00	 Lindflur*	 Präd. Weber-Henzel
	 10:00	 Reichenberg	 Lekt. Hüttner
19.06.	 10:00	 Fuchsstadt*	 Präd. Noll
	 10:00	 Reichenberg	 Lekt. Wiesheu
26.06.	 09:00	 Lindflur*	 Pfrin. Badstieber
	 09:00	 Reichenberg	 Pfr. Penßel
	 10:00	 Albertshausen*	 Pfrin. Badstieber
	 10:00	 Uengershausen	 Pfr. Penßel
03.07.	 09:00	 Fuchsstadt*	 Pfrin Schlör
10.07.	 09:00	 Lindflur*	 Präd. Weber-Henzel
	 09:00	 Uengershausen	 Präd. Kaufhold
	 10:00	 Albertshausen*	 Präd. Weber-Henzel
	 10:00	 Reichenberg	 Lekt. Schrodt

A = Abendmahl; B = Beichte; Br. = Bruder; FamGD = Familiengot-
tesdienst; JuGo = Jugendgottesdienst; Lekt. = Lektorin/Lektor; 
MiniGD = Mini-Gottesdienst; Pfr./-in = Pfarrerin/Pfarrer; Präd. = 
Prädikantin/Prädikant.
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Posaunenchor Rei, Freitag, 17.15 Uhr 

Uengershausen, Mehrzweckhalle/JUZ 
Kindergottesdienst (MH), jeden 4. Sonntag im Monat
Termine: 21.5. 
Krabbelgruppe Ue (JUZ), keine Treffen
Posaunenchor Ue (MZH) 

Veranstaltungen
Reichenberg:
Zum guten Schluss: Jeden letzten Freitag im Monat, 19.30 Uhr, 
Kirche Reichenberg
Eine halbe Stunde stimmungsvoller Musik – einfach so, umsonst. 
Eine besondere Zeit zum Durchatmen, Stillwerden, Nachdenken, 
eine Zeit abzuschließen und neu zu beginnen, innezuhalten im 
Lauf der Zeit.
Nächste Termine: 24.6.

Kirchenvorstände:
Sitzungen des Kirchenvorstandes der Pfarrei Albertshausen:
04.07., 20.00, Albertshausen, Gemeindehaus
Sitzungen des Kirchenvorstandes der Pfarrei Reichenberg:
20.06., 20.00, Reichenberg, Gemeindehaus
04.07., 19.00, Albertshausen, Gemeindehaus

Ansprechpartnerin für Terminanfragen für das Gemeinde-
haus Albertshausen
Liebe Interessentinnen und Interessenten,
über die Nutzung des Gemeindehauses in Albertshausen ent-
scheidet grundsätzlich der Kirchenvorstand. Terminanfragen 
für die Nutzung richten Sie bitte ausschließlich an Frau Kerstin 
Schubert (09366 / 4090004).

Diakonieverein Markt Reichenberg
Helfen Sie uns, damit wir helfen können!
Mit Ihrem Unterstützungsbeitrag von 15,00 €
im Jahr helfen Sie unserer Sozialstation …
... eine fachkompetente Pflege und Betreuung
in den Kirchengemeinden im Markt Reichenberg
zu organisieren,
... unsere pflegebedürftigen und kranken Gemeindemitglieder 
mit notwendigen Hilfsmitteln auszustatten, 
… dafür zu sorgen, dass unsere Pflegekräfte mehr Zeit für Ihre 
Patienten haben, damit die Zwischenmenschlichkeit und Seel-
sorge nicht zu kurz kommt.
Weitere Informationen erhalten Sie in Ihrem Pfarramt.

Kindergottesdienste 
In Albertshausen: parallel zum 10-Uhr-Gottes-
dienst; Beginn: 9.50 Uhr am Gemeindehaus
Nächster Termine: 26.06., 10.07.
In Fuchsstadt um 10.00 Uhr;
Treffpunkt an der Kirche
Nächste Termine: 26.06., 24.07.
In Uengershausen am 4.Sonntag im Monat;
Beginn: 10.00 Uhr in der Mehrzweckhalle
Nächster Termin: 26.06.
In Reichenberg Kinderkirchenvormittag monatlich samstags, 
9.30–12.00 Uhr; gemeinsam essen, biblische Geschichten hö-
ren, spielen, basteln…
Nächste Termine: 25.06., 23.07.

Familiengottesdienst im Schwimmbad 
Albertshausen
Sonntag, 17. Juli 2022 um 10.00 Uhr
In den übrigen Ortsteilen finden an diesem
Sonntag keine Gottesdienste statt.

Gruppen und Kreise

Albertshausen, Gemeindehaus (Kirchenstraße 4) 
Bibelstunden der Liebenzeller Mission: jeweils am 1. und 3. 
Sonntag eines Monats, 20.00 Uhr
Kirchenchor „Sing mit…!“ Al-Li-Fu, Singprobe findet wieder 
statt!!! Ab Donnerstag, 5. Mai, 20 Uhr im Gemeindehaus. Dann 
jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat.
Posaunenchor Al, Freitag, 20.00 Uhr

Fuchsstadt, Alte Schule
Senioren Fu, jeden 1. Mittwoch im Monat
Termine: derzeit keine Treffen

Reichenberg, Gemeindehaus (Kirchgasse 7)
Altenclub der AWO (Gerhard Hartmann), Dienstag,
13.00–17.00 Uhr
Kinderkirchenvormittag monatlich Samstag, 9.30–12.00 Uhr
Nächste Termine: 25. Juni, 23. Juli
Kirchenchor Rei, Montag, 20.00 Uhr, Termine: 13.6., 27.6., 
11.7., 25.7.
Krabbelgruppe Rei, Donnerstag 10.15 Uhr
Orthopäd. Gymnastik I, Dienstag, 19.00 Uhr 
Orthopäd. Gymnastik II, Donnerstag, 9.00 Uhr 
Kleinkindgruppe für Geflüchtete, Freitag, 9.30 Uhr

Anzeige
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Gemeinschaft erleben – Glauben erfahren
Junisammlung des Evang. Jugendwerks
Liebe Gemeindeglieder,
Tatkräftig und mit viel Engage-
ment setzen sich Jugendliche 
und Ehrenamtliche für Kir-
chengemeinden ein. Schon 
nach der Konfirmation sind 
sie bereit sich zu engagie-
ren. Sie helfen im Konfi-Team 
mit, leiten Kindergruppen, 
organisieren Freizeiten und 
Aktionen. Mit Freude bringen 
sie den Kindern und Jugend-
lichen Kirche näher und sor-
gen dafür, dass sie christliche
Traditionen kennenlernen und Gemeinschaft erleben. Sie gestal-
ten Kirche und beleben Gemeinde.

Die jungen Menschen sind die Gegenwart und Zukunft unse-
rer Kirche. Machen auch Sie mit und unterstützen sie mit einer 
Spende diese Arbeit.

Jedes Jahr findet in den bayerischen Kirchengemeinden die 
„Sammlung Evangelische Jugendarbeit“ statt. Auch wir wollen 
uns daran beteiligen. 

60 Prozent des gesammelten Betrags wird für die Jugendarbeit 
im Dekanat verwendet, wovon auch wir als Gemeinde profitieren. 
In diesem Jahr soll das eingehende Geld für das Groß-Projekt 
„Reformation ins Spiel gebracht“ am 08.10. in Sommerhausen 
verwendet werden.

40 Prozent erhält die Evangelische Jugend in Bayern, um damit 
die Fortbildung Ehrenamtlicher zu unterstützen oder das Geld für 
spirituelle Angebote und biblisch-theologische Maßnahmen für 
Kinder und Jugendliche zu verwenden.

Die Kontodaten lauten:
Evang. Gesamtkirchenverwaltung Würzburg,
IBAN DE49 7903 0001 0000 001159 (BIC FUCEDE77XXX)
Bitte bei einer Überweisung immer den Zweck „Jugendsamm-
lung 2022“ angeben.
Unterstützen Sie mit Ihrer Spende diese wichtige Aufgabe unse-
rer Kirche.
Herzlichen Dank                                Ihr Pfarrer Matthias Penßel

Aktuelle Informationen, weitere Hinweise und Tipps finden 
im Internet sie unter: www.evangelisch-in-reichenberg.de

Stätten des Glaubens in Reichenberg
Damit das Wissen um die diversen Stätten des Glaubens in 
Reichenberg nicht gänzlich verloren geht, laden wir  Sie zu drei 
Führungen ein. Immerhin gab es zwei evangelische und drei ka-
tholische Kirchen und zwei jüdische Gotteshäuser (teils Doppel-
nutzung) in Reichenberg.

Exkurs 1:
Sonntag, 10.Juli, 14.00 Uhr:  Start: Friedhof:
Standort alte Dorfkirche Hattenhausen, rk, ev , danach  ehema-
liger Standort Judenschule (auch als Gottesdienstraum genutzt)  
und die  ev. Kirche.

Exkurs 2:
Sonntag, 17. Juli, 14.00 Uhr: Start Schindersberg:
alte kath, Kirche, ehedem Synagoge (außen), Wappen an der 
Orgel der ev, Kirche, Chörle am Schloss (außen)

Exkurs 3:
Sonntag, 11. September, 14.00 Uhr: kath. Kirche (Tag des 
Denkmals)

Merken Sie sich bitte die Termine vor, es wird bestimmt span-
nend. Um rege Teilnahme wird gebeten. Bitte die dann geltenden 
Hygieneregeln beachten.                   Judith Tewes, Ulrich Rüthel

Kirchgeldbrief 2022 für Reichenberg und Uengershausen:  
Freibetrag wurde zwischenzeitlich angehoben
Liebe Gemeindeglieder der evang. Kirchengemeinden Uengers-
hausen und Reichenberg,
dieser Ausgabe des „Blättle“ liegen wieder die Kirchgeldbriefe für 
beide Kirchengemeinden bei. Wir bitten Sie also wieder herzlich 
um Ihr Kirchgeld, falls Sie unter die Kirchgeldpflicht fallen. Bitte 
beachten Sie: während der Drucklegung des Kirchgeldbrie-
fes wurde vom Gesetzgeber der Freibetrag angehoben, ab 
dem die Kirchgeldpflicht beginnt. Der im Brief genannte bis-
herige Freibetrag von 9.984 € ist nicht mehr gültig. Darüber 
hinaus entfällt die Stufe 1 der Bemessung des Kirchgelds).
Wir sind verpflichtet, das Kirchgeld zu erheben. Es kommt in 
voller Höhe Ihrer jeweiligen Kirchengemeinde zu und ist ein un-
verzichtbarer Beitrag zur Finanzierung unserer kirchengemeind-
lichen Aufgaben.
Wir erbitten das Kirchgeld von allen volljährigen evang. Gemein-
degliedern, die
–	 in Reichenberg oder Uengershausen ihren Erstwohnsitz
	 haben und 
–	 über Einkünfte verfügen, die höher sind als 10.347 €
	 im Jahr. 
Die Höhe des Kirchgeldes richtet sich nach Ihrem Einkommen. Es 
liegen nach der neuen Gesetzeslage folgende Stufen zugrunde:
Stufe	 jährliche Einkünfte (EURO)	 jährliches Kirchgeld (EURO)
1		  (entfällt)	 (entfällt)
2		  10.348 – 24.999	   10
3		  25.000 – 39.999	   25
4		  40.000 – 54.999	   45
5		  55.000 – 69.999	   70
6		  ab 70.000	 100
Dem Kirchgeldbrief können Sie alle weiteren wichtigen Informati-
onen entnehmen. Sollten Sie keinen Kirchgeldbrief vorgefunden 
haben, können sich auch gerne an das Pfarramt wenden oder 
diesen auf der Website www.evangelisch-in-reichenberg.de ein-
sehen.
Wir bitten darüber hinaus um Verständnis, wenn wir im Herbst 
alle Gemeindeglieder nochmals anschreiben, von denen wir kei-
nen Zahlungseingang feststellen konnten. Es kann sein, dass 
dabei aus Gründen der Verwaltungsvereinfachung auch Perso-
nen angeschrieben werden, die nicht kirchgeldpflichtig sind. Bitte 
betrachten Sie in diesem Fall das Schreiben einfach als gegen-
standslos.
Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!      Der Kirchenvorstand

Krieg in der Ukraine – Die Diakonie Katastrophenhilfe bittet  
dringend um Spenden
Das evangelische Hilfswerk
war seit Beginn des Konflikts
in 2014 über viele Jahre im
Osten der Ukraine aktiv und
verfügt sowohl in der Ukraine als auch in den Nachbarländern 
über ein Netzwerk von erfahrenen Nothilfeorganisationen. Auch 
im Rahmen des kirchlichen Hilfsnetzwerks ACT Alliance wird Hil-
fe geleistet.

Spendenkonto der Dia-
konie Katastrophenhilfe:
Evangelische Bank
IBAN: DE68 5206 0410
0000 5025 02
BIC: GENODEF1EK1
Stichwort: Ukraine Krise 
Online unter: www.diakonie-katastrophenhilfe.de/spenden

Für Vorausplanende:
Familienfreizeit an der Ostsee
vom 19. bis 26. August 2023
im Familiendorf des Diakonischen Werks in
Boltenhagen / Mecklenburg-Vorpommern
(www.feriendorf-boltenhagen.de)

Foto: Vadim Girha /picture alliance / AP/
Diakonie Katastrophenhilfe
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Katholische Kirchengemeinde
Erscheinung des Herrn Reichenberg
Im Internet: www.joseba-wuerzburg.de
Pfarrer: Alfred Kraus, Pfarramt PG Joseba, Tel 0931/6666060;
E-Mail: alfred.kraus@bistum-wuerzburg.de
Diakon: Johann Loch-Karl, Pfarramt PG Joseba, Tel. 0931/6666061; 
E-Mail: johann.loch-karl@bistum-wuerzburg.de
Gemeindeassistent: Frank Greubel (Schwerpkt. Rottenbauer),
Tel. 0931/69468; E-Mail: frank.greubel@bistum-wuerzburg.de
Diakon: Bernhard Gartner, (Schwerpunkt Reichenberg), Tel. 
0931/66079720, E-Mail: bernhard.gartner@bistum-wuerzburg.de 
Verwaltungsadresse: PG St. Sebastian, Heuchelhof, St. Josef, Rotten-
bauer, Erscheinung des Herrn, Reichenberg; Place de Caen 10, 97084 
Würzburg; Tel. 0931/69777; Fax 0931 66 65 80 67; E-Mail: st-sebastian.
wuerzburg@bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Sebastian: Place de Caen 10, 97084 Würzburg; Mo und 
Mi, Fr 9–11 Uhr; Di. und Do. 15–17 Uhr; Frau Kielenbeck, Frau Bohnet, 
Tel. 0931/69777; E-Mail st-sebastian.wuerzburg@bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro St. Josef: Eibelstadter Weg 1A, 97084 Würzburg; Mi 9–11 
Uhr und 16–17 Uhr, Frau Kielenbeck, Tel: 0931/69468; E-Mail: pfarrei.
rottenbauer@bistum-wuerzburg.de
Pfarrbüro Reichenberg: Unterer Weinberg 13; Tel. 0931/66050430; 
Di. 11-12 Uhr, Frau Kielenbeck, E-Mail pfarrei.reichenberg@bistum-
wuerzburg.de 
Konto: DE12 7509 0300 0003 0347 47; BIC: GENODEF1M05
(Liga Bank Würzburg)

Das Geschenk der Schöpfung genießen
Liebe Leserinnen und Leser!
Ein Haus des Lebens für alle Pflanzen, Tiere und Menschen.
Gerade jetzt, im Frühsommer erleben wir, wie die Schöpfung er-
strahlt und blüht. Die Welt zeigt sich in einem Bild der Fülle und 
des Reichtums.
Gott sah alles an, was er gemacht hatte; Es war sehr gut. 
(Gen 1, 31)
Wir dürfen Gott für das Geschenk seiner Schöpfung loben und 
ihm danken. Im gemeinsamen Gebet, aber auch in der beson-
deren Wahrnehmung dessen, wie reich Gott diese Welt gestal-
tet hat. Ein Blick auf Gärten und Grünanlagen, einige tiefe und 
bewusste Atemzüge. Dank für die Vielfalt der Farben, Düfte und 
Eindrücke in der Natur.
„Liebet die ganze Schöpfung Gottes! Sowohl den ganzen Erd-
ball, wie auch das kleinste Sandkorn. Jedes Blättchen liebet, 
und jeden Sonnenstrahl ! Liebet alle Dinge! Wenn ihr das tut, so 
werden sich euch in ihnen die Geheimnisse Gottes offenbaren.“ 
(Fjodor M. Dostojewswski)
Ich wünsche Ihnen viele solcher schönen Sinneserfahrungen, 
immer wieder neue Entdeckungen in der Natur und Gottes Se-
gen.                                                      Bernhard Gartner, Diakon  

Bild: Martin Manigatterer; Pfarrbriefservice.de

Stellvertretender Kirchenverwaltungsvorsitzender Reichenberg: 
Matthias Brand,  Hattenhauser Str. 3, Tel. 0931/26079841; matthias-
brand@gmx.de
Kirchenpfleger Reichenberg: Christian Lunz, Goldleite 1,
Tel. 0931/4174383, Christian Lunz@t-online.de
Mesnerin Reichenberg: Ingeborg Schwinn, Sonnenrain 34,
Tel. 0931/68380; ingeborg.schwinn@gmail.com
Pfarrgemeinderat; Gemeindeteam Reichenberg: Vorsitzende Bar-
bara Keßler, Oberer Geisberg 2, Tel. 0931/ 90793740, E-Mail: barba-
ra_kessler@gmx.net
Pfarrheimnutzung Reichenberg: Gertrud Gramlich, Tel.0931/663793, 
gramlichgertrud@gmail.com  
Pfarrbrief-Redaktion Reichenberg:  Erich Gramlich, Tel. 
0931/663793, E-Mail erich.gramlich54@gmail.com; Robert Menschick, 
Tel. 0931/663680, E-Mail Robert.Menschick@t-online.de
Eine-Welt-Verein Karibuni Reichenberg: Maria Weiss, St.-Stephan-
Weg 5, Tel. 67717, E-Mail: weiss.mawi@web.de; Verkaufsladen: Bahn-
hofstr. 5a.
Kinder-/Familiengottesdienste Reichenberg: Team
Ministranten Reichenberg: Gabi Geißler, Tel. 661884, E-Mail: geissler.
sgae@gmx.de 
Deutsche Pfadfinderschaft Sankt Georg, Stamm Hattenhausen 
Reichenberg: 
Vorstand Christopher Matzner, Tel. 0170/ 6668432; Nina Kießling,
Tel. 0177/ 3448342. 
Gruppenstunden: 	
–	 Wölflinge (7–10 Jahre): alle 2 Wochen Samstags, Theresa Opitz,
	 Tel. 0176/63198217;
–	 Jupfis (10–13 Jahre): Mittwochs 17 bis 18:30 Uhr, Christopher
	 Tevis, Tel. 01512/2020547;
–	 Pfadfinder (13–16 Jahre): Mittwochs, 18:30 bis 20 Uhr, Nina
	 Kießling, Tel. 0177/3448342
–	 Rover (ab 17 Jahren): nach Vereinbarung, Nicolai Pixis, Tel.
	 0163/7056056

Anzeige
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Gottesdienste in der Pfarreiengemeinschaft         
Freitag, 03.06.   Hl. Karl Lwanga und Gefährten
18:00 Uhr	 St. Sebast.	 Rosenkranz
18:30 Uhr	 St. Sebast.	 Messfeier
Samstag, 04.06.   Samstag der 7. Osterwoche
18:30 Uhr	 Reichenbg.	Vorabendmesse
Sonntag, 05.06.   Pfingsten – Hochfest des Heiligen Geistes
09:00 Uhr	 St. Sebast.	 Messfeier
10:30 Uhr	 St. Josef	 Messfeier für Pfarreiengemeinschaft,
		  mit Kantorei JOSEBA
Montag, 6.6.   Pfingstmontag
09:00 Uhr	 St. Josef	 Messfeier
10:30 Uhr	 St. Sebast.	 Messfeier mit der Kantorei JOSEBA
10:30 Uhr	 Reichenbg.	Wort-Gottes-Feier
Dienstag, 7.6.   Heiligstes Herz Jesu
18:00 Uhr	 St. Sebast.	 Rosenkranz
Mittwoch, 8.6.   Unbeflecktes Herz Mariä
18:00 Uhr	 St. Sebast.	 Rosenkranz
Freitag, 10.6.   Freitag der 10. Woche im Jahreskreis
18:00 Uhr	 St. Sebast.	 Rosenkranz
Samstag, 11.6.   Hl. Barnabas
18:30 Uhr	 St. Sebast.	 Vorabendmesse
Sonntag, 12.6.   Hochfest der Heiligsten Dreifaltigkeit
10:30 Uhr	 St. Josef	 Wort-Gottes-Feier
10:30 Uhr	 Reichenbg.	Messfeier für Klaus-Dieter Kleinert
Montag, 13.6.   Hl. Antonius von Padua
18:00 Uhr	 St. Sebast.	 Rosenkranz
Dienstag, 14.6.   Dienstag der 11. Woche im Jahreskreis
18:00 Uhr	 St. Sebast.	 Rosenkranz
Mittwoch, 15.6.   Hl. Vitus (Veit)
18:30 Uhr	 St. Josef	 Vorabendmesse
18:00 Uhr	 St. Sebast.	 Rosenkranz
Donnerstag, 16.6.   Hochfest des Leibes u. Blutes Christi – 
	               Fronleichnam
10:00 Uhr	 St. Sebast.	 Messfeier in St. Hedwig,
		  anschließend Prozession zur Pfarr-
		  kirche St. Sebastian

10:30 Uhr	 Reichenbg.	Messfeier
Freitag, 17.6.   Freitag der 11. Woche im Jahreskreis
18:00 Uhr	 St. Sebast.	 Rosenkranz
Samstag, 18.6.   Samstag der 11. Woche im Jahreskreis
18:30 Uhr	 St. Sebast.	 Vorabendmesse
Sonntag, 19.6.   12. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr	 St. Josef	 Messfeier, anschl. Prozession 
10:30 Uhr	 Reichenbg.	Messfeier anl. 50. Kirchenjubiläum
		  m. Dekan S. Gessner
Montag, 20.6.   Montag der 12. Woche im Jahreskreis
18:00 Uhr	 St. Sebast.	 Rosenkranz
Dienstag, 21.6.   Hl. Aloysius Gonzaga
08:30 Uhr	 St. Hedwig	 Messfeier
18:00 Uhr	 St. Sebast.	 Rosenkranz
Mittwoch, 22.6.   Hl. Paulinus, hl. John Fisher und
	           hl. Thomas Morus
14:00 Uhr	 St. Josef	 Messfeier, anschl. Seniorentreffen im
		  Pfarrheim
18:00 Uhr	 St. Sebast.	 Rosenkranz
Freitag, 24.6.   Herz-Jesu-Fest
18:00 Uhr	 St. Sebast.	 Rosenkranz
18:30 Uhr	 St. Sebast.	 Messfeier
Samstag, 25.6.   Samstag der 12. Woche im Jahreskreis
18:30 Uhr	 St. Sebast.	 Vorabendmesse
18:30 Uhr	 Reichenbg.	Vorabendmesse für Verstorbene der
		  Familie Jusek, Hans und Johanna
		  Winkelmaier und Angehörige
Sonntag, 26.6.   13. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr	 St. Josef	 Messfeier
10:30 Uhr	 St. Josef	 Kindergottesdienst mit Little Joe
		  im Pfarrheim
11:00 Uhr	 St. Sebast.	 Ökumenischer Gottesdienst
		  anschl. Sommerfest
Montag, 27.6.   Hl. Hemma von Gurk und hl. Cyrill von
	        Alexandrien
18:00 Uhr	 St. Sebast.	 Rosenkranz



32

Dienstag, 28.6.   Hl. Irenäus
08:30 Uhr	 St. Hedwig	 Messfeier
18:00 Uhr	 St. Sebast.	 Rosenkranz
Mittwoch, 29.6.   Hl. Petrus und Hl. Paulus
18:00 Uhr	 St. Sebast.	 Rosenkranz
Freitag, 1.7.   Freitag der 13. Woche im Jahreskreis
09:00 Uhr	 St. Josef	 Erteilung der Krankenkommunion
18:00 Uhr	 St. Sebastian	 Rosenkranz
Samstag, 2.7.   Mariä Heimsuchung
14:00 Uhr	 Heuchelhof	 Firmung (Ort steht noch nicht fest)
18:30 Uhr	 Reichenbg.	Vorabendmesse
Sonntag, 3.7.   Hl. Thomas
10:30 Uhr	 St. Josef	 Messfeier für Pfarreiengemeinschaft, 
		  anschl. Pfarrfest
09:00 Uhr	 St. Sebast.	 Messfeier
Montag, 4.7.   Hl. Ulrich und hl. Elisabeth
18:00 Uhr	 St. Sebast.	 Rosenkranz
Dienstag, 5.7.   Hl. Antonius Maria Zaccaria
08:30 Uhr	 St. Hedwig	 Messfeier
18:00 Uhr	 St. Sebast.	 Rosenkranz
Mittwoch, 6.7.   Hl. Maria Goretti
18:00 Uhr	 St. Sebastian	 Rosenkranz
Donnerstag, 7.7.   Hl. Willibald –  Ewige Anbetung
16:00 Uhr	 St. Sebast.	 Beginn der Ewige Anbetung
17:00 Uhr	 St. Sebast.	 Betstunde
18:00 Uhr	 St. Sebast.	 Rosenkranz
18:30 Uhr	 St. Sebast.	 Messfeier
Freitag, 8.7.   Hochfest der Hll. Frankenapostel Kilian,
	     Kolonat und Totnan
18:00 Uhr	 St. Sebast.	 Rosenkranz
18:30 Uhr	 St. Sebast.	 Messfeier

Samstag, 9.7.   Hl. Augustinus Zhao Rong und Gefährten
09:15 Uhr	 ab St.Bruno	Radwallfahrt der Pfarreiengemein-
		  schaft,
18:30 Uhr	 St. Josef	 Vorabendmesse
Sonntag, 10.7.   15. Sonntag im Jahreskreis
09:00 Uhr	 Reichenbg.	Messfeier
10:30 Uhr	 St. Sebast.	 Messfeier für die Pfarreiengemein-
		  schaft
Montag, 11.7.   Hl. Benedikt von Nursia
18:00 Uhr	 St. Sebast.	 Rosenkranz
Dienstag, 12.7.   Dienstag der 15. Woche im Jahreskreis
08:30 Uhr	 St. Hedwig	 Messfeier
18:00 Uhr	 St. Sebast.	 Rosenkranz
Mittwoch, 13.7.   Hl. Heinrich II. und hl. Kunigunde
18:00 Uhr	 St. Sebast.	 Rosenkranz
Freitag, 15.7.   Hl. Bonaventura
18:00 Uhr	 St. Sebast.	 Rosenkranz
18:30 Uhr	 St. Sebast.	 Messfeier
Samstag, 16.7.   Gedenktag Unserer Lieben Frau a.d. Berge
	          Karmel
18:30 Uhr	 St. Sebast.	 Vorabendmesse
Sonntag, 17.7.   16. Sonntag im Jahreskreis
10:30 Uhr	 St. Josef	 Messfeier für die Pfarreiengemein-
		  schaft
10:30 Uhr	 Reichenbg.	Messfeier für Dr. Wolfgang Feige und
		  Angehörige
Abkürzungen: Reichenbg. = Reichenberg; St. Sebast. = St. Se-
bastian, Heuchelhof; St. Josef = Rottenbauer; St. Hedwig = St. 
Hedwig, Gut Heuchelhof
Bitte vormerken:
12. Juli	 Pfarrbüro in Reichenberg geschlossen.

50 Jahre Kirche und Kirchengemeinde:
Am 19. Juni Festgottesdienst und Pfarrfest
Am 17. Juni 1972, also vor 50 Jahren, wurde die katholische 
Kirche „Epiphania Domini“ (Erscheinung des Herrn) in Reichen-
berg am Unteren Weinberg geweiht und bald darauf die Kirchen-
gemeinde gleichen Namens gegründet. Das soll am Sonntag, 
19. Juni, mit einem Jubiläumsgottesdienst und anschließendem 
Pfarrfest gefeiert werden.
Um 10.30 Uhr kommt Domkapitular Stefan Gessner, um mit den 
Reichenbergern und Gästen den Festgottesdienst zu feiern. Da-
nach geht es mit Mittagessen weiter. Das seit 50 Jahren traditi-
onelle Pfarrfest, zu dem der ganze Ort eingeladen ist, schließt 
sich an.
Zum Pfarrfest gehören den ganzen Tag über Hüpfburg für die 
Kinder auf der Pfarrwiese, kleine Ausstellung mit Fotos von Kir-
chenbau und Gemeindeleben, Bratwürste und Steaks vom Grill, 
Kaffee und Kuchen (ab 14 Uhr). Die Kirchengemeinde bittet wie-
der um Spenden für ein reichhaltiges Kuchenbüffet. Von 14 bis 
18 Uhr spielt Wolfgang Müller aus Werneck auf seinem Akkor-
deon. Der Karibuni Eine-Welt-Welt zeigt sich mit seinem Stand.
Zum Jubiläum ist eine Festschrift entstanden, die die Geschichte 
der Reichenberger Katholiken beschreibt. Es ist geplant, dass 
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diese noch vor dem Fest an alle katholischen Haushalte in der 
Kirchengemeinde (Reichenberg, Albertshausen, Lindflur, Uen-
gershausen) verteilt wird.                                                        MR

Feierliche Erstkommunion
Am Muttertag, dem 8. Mai wurde in Reichenberg Erstkommu- 
nion gefeiert. Für die Jungen und Mädchen hatten Pfarrer Alfred 
Kraus und Gemeindeassistent Frank Greubel einen feierlichen 
und kindgerechten Gottesdienst vorbereitet. Da die Reichenber-
ger Kirchenband verhindert war, sprangen Musiker und Sänger 
aus Rottenbauer ein. Sie wurden mit Applaus verabschiedet. 
Auch das Wetter war wohlgesonnen. Ein Fest mit strahlen- 
dem Sonnenschein wird allen Beteiligten in guter Erinnerung 
bleiben.                                                                       E. Gramlich
 

Ökumene
Karibuni
Von unseren Projektpartnerinnen und -partnern erhalten wir im-
mer wieder Nachricht über Erfolge, die sie dank unserer Spen-
den erzielen konnten. So schreibt uns Sr. Raphaela, die vom 
Altersruhesitz in Tutzing aus alle Arbeiten weiter begleitet, dass 
der Rohbau von Kapelle, Kloster, Gästetrakt und Kindergarten 
bei Kabuhima/Nordtansania bereits flott hochgezogen wird. Die 
Krankenhausleitung in Nyangao bedankt sich für Mutter-Baby-
Gelder. Die Primary-School in Mtwara erzielt beste Ergebnisse, 
platzt aber wegen hohen Schülerzustroms aus allen Nähten. Die 
Pläne für einen Erweiterungsbau sind bereits fertig. In dem Bau 
soll es neben Klassenräumen auch einen großen Computerraum 
geben und eine Bibliothek. Gesundes Wasser ist die Basis allen 
gesunden Lebens. Deshalb wurde ein neuer  gewaltiger Tank 
aus Betonsteinen und Stahl für 300 cbm Wasser gebaut (sie-
he Foto), voll finanziert von den Spenden. Der Tank wird durch 
das eigene Bohrloch gefüllt und leitet das kostbare Nass an die 
gesamten Baulichkeiten weiter. Ein Riesenfortschritt! Alte Leitun-
gen sind noch zu erneuern und eine neue Solar-Wasserpumpe 
ist zu finanzieren. Hierfür werden weiter Spenden benötigt. Die
sanitären Anlagen für die Albi-
no- und blinden Kinder in der 
Primary-School sind fertig. 
Eine Spezialuntersuchung der 
Blinden soll  den Grund der 
Blindheit ermitteln.  Ob gegen 
diese Blindheit etwas getan 
werden kann?

Bei den Projekten von Sr. Raphaela und von Pfarrer Silverius 
bewegt sich sehr viel. Pfr.Silverius plant, in seinem Heimatort 
Luhagara 1–2 Räume an die bestehende Grundschule anzubau-
en. In den mit mehr als  100 Kindern übervollen Klassenräumen 
kann kein erfolgreicher Unterricht mehr gewährleistet werden. 
Pfr. Silverius steht schon auf unserer weiteren Spendenliste.

Von unserer Projektpartnerin für Haiti, Frau Laguerre wissen 
wir, dass sie 2020 leider die Schule Bethel in Port-au-Prince nach 
27 erfolgreichen Jahren schließen musste. Sie war nicht mehr 
finanzierbar. Die durch die Gewalt in Haiti traumatisierten Grund-
schulkinder gehen jetzt unter Sicherheitsvorkehrungen  in eine 
staatliche Schule. Mit den Kinderheimkindern ist Frau Laguerre 
auf’s Land gezogen, wo das Leben noch erträglich ist. Unsere 
Spenden unterstützen sie bei der Armenfürsorge, die sie leistet 
(Vergabe von Microkrediten, Begleitung von Kranken zum Arzt 
und Übernahme der Kosten etc.).

Radwallfahrt der Pfarreiengemeinschaft am Samstag, 9. Juli
Auch dieses Jahr findet die gemeinsame Radwallfahrt der Pfar-
reiengemienschaften für Heuchelhof, Rottenbauer und Heidings-
feld statt. Auch die Reichenberger*innen sind erstmals eingela-
den. Am Samstag, 9. Juli, um 9.15 Uhr ist in St. Bruno (Stein-
bachtal) Beginn mit Einführung ins Thema.
Im Anschluss fahren die Teilnehmer durchs Steinbachtal in den 
Guttenberger Wald bis zur Kirche in Kleinrinderfeld, der ersten 
Station. Im Talgrund überquert man die Landesgrenze und ge-
langt nach der letzten Bergetappe nach Schönfeld. Dort ist die 
kleine Schlussandacht, bevor die Gruppe zur Mittagsrast in das 
örtliche Gasthaus einkehrt.
Die Strecke ab St. Bruno ist ca. 21 km lang und führt im Auf und 
Ab auf asphaltierten Rad-, geschotterten Waldwegen und einer 
Wiesenwegpassage.
Bei der Rückfahrt biegen die Wallfahrer im Guttenberger Forst 
nach Reichenberg ab, um individuell weiterzufahren.
Wichtig: Genügend Getränke mitnehmen, ansonsten Helm, 
Fahrradschloss, wetterfeste bzw. Wechsel-Kleidung und eine 
kleine Zwischenmahlzeit nicht vergessen! Radler mit motorisier-
ter Unterstützung sind willkommen!
Alle freuen uns auf einen schönen Wallfahrtstag mit ansprechen-
den Impulsen!  

Die Organisatoren Johann Loch-Karl, Gabi und Oskar Kreß
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Vereinsmitteilungen
BUND Naturschutz Ortsgruppe Reichenberg 

Amphibienwanderung Frühjahr 2022

Auch in diesem Frühjahr orga-
nisierte und betreute die Orts-
gruppe Reichenberg des BN 
wieder die Hilfe für die Tiere 
bei der Amphibienwanderung 
an der Straße zwischen Rei-
chenberg und Kist – um das 
Forsthaus Guttenberg und 
weiter westlich an der Kreis-
straße WÜ 29.

So konnten wir um das Forst-
haus Guttenberg wieder un-
gefähr die gleiche Anzahl an 
Tieren zählen – bei sehr we-
nigen überfahrenen Tieren. 
Hier zahlt sich nach wie vor 
die Aufstellung des Schutz-
zaunes aus – und besonders 
der unermüdliche Einsatz von 
Peter Schopf – er hat wie-
der nahezu im Alleingang die 
Wanderroute der Tiere um 
das Forsthaus Guttenberg 
betreut!

Eine ganz große Anerkennung gebührt natürlich auch den ande-
ren Helferinnen und Helfern ,die in über 120 Stunden – Abend für 
Abend – an den Zäunen unterwegs waren und so die gesamte 
Hilfsaktion für die Amphibien erst ermöglichthaben – obwohl sich 
die Wanderung der Tiere durch die starken Schneeeinbrüche 
sehr lange hinzog. Unsere kleine Ortsgruppe hätte die Arbeit 
nicht alleine bewerkstelligen können. So gebührt der Dank nicht 
nur den unermüdlichen Aktiven der Ortsgruppe Reichenberg des 
BN – auch andere Bürgerinnen aus Reichenberg haben sich 
sehr engagiert beteiligt und die Aktion maßgeblich mitgetragen 
– Danke Claudia Schmitt und Anke Borstorff! Ebenso erhielten 
wir Unterstützung von Helferinnen und Helfern von anderen Orts-
gruppen des BN.

Den genannten und allen anderen Helferinnen und Helfern (auch 
denen, die Hilfe anboten) möchten wir sehr danken und unseren 
großen Respekt für ihr Engagement ausdrücken!

Erleichtert wurden auch in 
diesem Jahr unsere Aktionen 
durch die Aufstellung eines 
Schutzzaunes. Das wäre 
unserer kleinen Ortsgrup-
pe niemals alleine möglich 
gewesen – so sind wir den 
Mitarbeiter*innen des Bauhof 
Reichenberg und ihren Vorge-
setzen bis hin zum Gemein-
derat und zum Bürgermeister 
SEHR dankbar, dass sie uns 
wieder geholfen haben und so 
der 400 m langen Schutzzaun 
sicher aufgestellt und abge-
baut werden konnte.! Das war 
und ist in keiner Weise selbst-
verständlich – ein dickes Dan-
keschön!

So konnten wir ohne Gefährdung für die Helferinnen und Helfer 
wieder nahezu 1500 Tiere – Erdkröten, verschiedene Froschar-
ten und Molche sicher über die Straße bringen!

Für den Bereich der „S-Kurven“ an der Kreisstraße WÜ 29 war 

Zaungäste ...

Geschafft – der Zaun wurde si-
cher abgebaut! ... Fotos: R. Mayr

Unser Karibuni-Benefizkonzert im romantischen Schlosshof 
Reichenberg ist für Sonntag, 24. Juli d.J. um 19.00 Uhr fest 
eingeplant. Si Senor! das ist feinste spanische und lateinameri-
kanische Musik. Vom „son cubano“ bis zur feurigen spanischen 
„rumba flamenca“ ist es nicht weit, wenn die spanische Sänge-
rin Margarita Gonzales mit dem kubanischen Gitarristen Marcos 
Gutierrez zusammentrifft. Es erwartet die Zuhörer ein Abend vol-
ler Leidenschaft, Sonne und Strand. Kommen Sie und lassen Sie 
sich das Herz wärmen von den unvergleichlich schönen karibi-
schen Klängen!  Statt Eintritt bitten wir um großzügige Spenden, 
über die sich Pfr. Silverius für die Erweiterung der Grundschule 
Luhagara freuen kann.

Bis zum Juli-„Blättle“ grüßt alle Leserinnen und Leser          

Ingrid Gloggengießer                                                     

Karibuni-Spendenkonto: VR-Bank Würzburg
IBAN: DE 15 7909 0000 00013464 07

Lädchen-Öffnungszeiten: Di., Fr., Sa. 9–12 und Fr. 15–18 Uhr
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die Ortsgruppe während des gesamten Jahres weiter aktiv um 
die zuständigen Behörden – vom Landrat bis zur unteren Na-
turschutzbehörde – zu überzeugen, dass die Situation einer Lö-
sung bedarf, die Helferinnen und Helfer nicht gefährdet und den 
geschützten Amphibien eine sichere Wanderung ermöglicht. Wir 
streben dazu die Anlage eines Amphibientunnels an. Leider – wie 
schon im vergangenen Jahr ist von den zuständigen Behörden 
nicht wirklich viel geschehen ...

Dank auch in diesem Jahr wieder an die vielen Verkehrsteil- 
nehmer*innen, die rücksichtsvoll die vorgegebenen Geschwin-
digkeiten eingehalten haben und auch mal vom Gas gegangen 
sind, wenn sie die Tiere auf der Straße gesichtet haben und auch 
mal für uns Helferinnen und Helfern abgebremst haben. Mögen 
sich im kommenden Jahr noch mehr Verkehrsteilnehmerinnen 
und Verkehrsteilnehmer so verhalten ...

Vogelbrutzeit

Unter der Überschrift „Vogel gefunden – was tun“? gibt es in einer 
Pressemitteilung der BN-Kreisgruppe Würzburg Tipps, wie man 
mit gefundenen Jungvögeln umgehen sollte:

Zuerst einmal sollte man Jungvögel in Ruhe lassen, wenn sie 
sich jetzt unbekümmert am Boden bewegen und durch die Bü-
sche hüpfen und auf die Fütterung der Eltern warten. Wenn sie 
sich dann nicht von der Stelle bewegen, kann es manchmal so 
aussehen, dass sie Hilfe benötigen. Das ist eigentlich nur der 
Fall, wenn es sich um einen Nestling handelt, der noch kein 
vollständiges Gefieder trägt und noch nicht auf den eigenen Fü-
ßen stehen kann. „Wenn das Nest in der Nähe ist, kann man 
diese herausgefallenen Vögel einfach vorsichtig zurücksetzen, 
die Eltern stören sich nicht daran“ sagt Steffen Jodl, Biologe und 
Geschäftsführer beim BN Würzburg. Die sogenannten Ästlinge, 
Jungvögel mit vollständigem Gefieder, die sich auf den Füßen 
fortbewegen können, werden noch von ihren Eltern am Boden 
versorgt, verständigen sich mit Ihnen durch bestimmte Rufe und 
bedürfen eigentlich keiner Hilfe. Droht jedoch Gefahr durch Stra-
ßenverkehr oder Katzen oder ist der Vogel sogar verletzt, kann 
man ihn beispielweise in eine Hecke setzen oder zum Tierarzt 
bringen. Zum Transport sollte das Tier vorsichtig aufgenommen 
und in einen Karton mit Handtuch gesetzt werden.

Einen wichtigen Hinweis gibt es noch zum Schluss der Presse-
mitteilung:
„Während der Vogelbrutzeit vom 1. März bis 30. September ist 
es verboten, Hecken, Gebüsche und andere Gehölze abzu-
schneiden oder zu beseitigen. Viele Vögel haben hier Nester 
gebaut und versorgen ihre Jungen. Erlaubt ist nur der scho-
nende Schnitt. Lassen sich bestimmte Arbeiten, wie schonen-
de Formschnitte, nicht aufschieben, sollte die Hecke unbedingt 
zuvor nach Nestern und Jungtieren abgesucht werden. Ganz-
jährig geschützt sind sogar Nistbereiche von standortreuen 
Vogelarten wie Haussperling oder Mehl- und Rauchschwalbe.“ 
(Quelle: Pressemitteilung BUND Naturschutz, Würzburg, 
20.05.2022)

Unsere monatlichen Treffen finden voraussichtlich wieder am 
letzten Donnerstag im Monat im Gasthaus Brunnenbäck statt. 
Wenn Sie daran teilnehmen wollen, wenn Sie Fragen haben 
oder Informationen suchen, rufen Sie gerne an: 0931/68584 
oder melden sich per mail bei uns: reichenberg@bund-
naturschutz.de.

Für die Ortsgruppe Reichenberg        Angelika und Roman Mayr

Obst- und Gartenbauverein Reichenberg
Werte Gartenfreunde!

Die Eisheiligen haben uns dieses Jahr verschont. Die Obstbaum-
blüte konnten wir in vollen Zügen genießen, wenn es so weiter-
geht, bekommen wir eine gute Ernte.

Runder Tisch Streuobst
Wir wollen mit allen Interes-
sierten am Streuobst am 09. 
Juli 2022 eine Streuobstwan-
derung in Reichenberg durch-
führen. Treffpunkt um 15.00 
Uhr am Bahntunnel Sichels-
grund.
Die Kinderaktion, Dahlien, am 
14. Mai am Rathausplatz war 
ein voller Erfolg, wir konnten 
80 Dahlienknollen an die Kin-
der verteilen. Wir bitten die 
Kinder die Dahlien im Verlauf 
des Sommers zu beobachten 
und eine Bilder- oder Foto-
serie zu erstellen. Im Herbst 
kommt dann Belohnung für 
die Mühe.
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Am 07. Juli 2022 findet unsere Jahreshauptversammlung um 
19.30 Uhr in der Gaststätte in der Mehrzweckhalle Uengers-
hausen statt. Neben den Berichten aus der Vorstandschaft, Eh-
rungen, findet auch die Neuwahl der Vorstandschaft statt. Die 
Tagesordnung wird gem. unserer Satzung im Schaukasten ver-
öffentlicht.

Die Kreisfachberaterin Jessika Tokarek wird einen Fachvortrag 
über die Anlage von Gärten halten. Herzliche Einladung an alle.
 
Zum Vormerken:
Am 03. Oktober 2022 veranstaltet der OGV einen Gartenmarkt 
im Biergarten Fuchsstadt. Wer mit einem Stand teilnehmen 
möchte, bitte melden.
 
Bauernregel:
Ist der Juni warm und nass,
gibt’s viel Korn und noch mehr Gras.
Johannis-Regen,
bringt keinen Segen (24. Juni)

Du hast zuviele Pflanzen im Garten oder in deiner Wohnung?
Gartengeräte, die du nicht mehr benötigst und die vor sich hin 
rosten?
Verkaufe sie einfach auf unserem Gartenmarkt, bevor sie im Müll 
landen.
Sei dabei und melde dich an! www.ogv-reichenberg.de

In diesem Sinne weiterhin gutes Gelingen im Garten.

Wir sehen uns bei der Jahreshauptversammlung am 07. Juli.

Helmut Lutz, 1. Vorsitzender
 
Offene Liste Markt Reichenberg
Jahreshauptversammlung 2022
Am Montag, den 27. Juni 2022 findet im Sängerheim in der 
Wolffskeelhalle die Jahreshauptversammlung, der Offenen Liste 
Markt Reichenberg statt. –  Beginn: 20 Uhr

Tagesordnung
1.	 Eröffnung durch den Vorsitzenden
2.	 Bericht des Schriftführers
3.	 Bericht des Vorsitzenden
4.	 Bericht des Kassiers
5.	 Bericht der Revisoren
6.	 Aussprache über die Berichte  
7.	 Verschiedenes – Wünsche – Anregungen – Anträge

Schriftliche Anträge sowie Einwände gegen die Tagesordnung 
sind an folgende Adresse zu richten:
Frank Rohrmann, 1. Vorsitzender, Hahnenhof 5, 97234 Reichen-
berg, Tel. 0931/661103

Reichenberger Nikoläuse
TSV Rottendorf unterstützt die Reichenberger Nikoläuse

Die Unterstützung sozialer Projekte in der Region Würzburg hat 
für die Fußballer des TSV 1869  Rottendorf e.V. mittlerweile Tra-
dition. In diesem Jahr freuen sich die Reichenberger Nikoläuse 
e.V. über eine Spende von 1250 Euro.

Die Fußballer des TSV Rottendorf sammeln an ihrer Weihnachts-
feier immer für soziale Projekte. Das sei ein guter Zeitpunkt, um 
sich bewusst zu werden, wie gut es einem eigentlich geht und an 
diejenigen zu denken, die nicht auf der Sonnenseite des Lebens 
stehen, erklärt Mannschaftskapitän Nico Schubert. Die Reichen-
berger Nikoläuse habe man in diesem Jahr ausgewählt, da es 
den Rottendorfern Fußballern wichtig ist, dass die Spendengel-
der einer örtlichen gemeinnützigen Organisation zugute kommen. 
„Bei den Nikoläusen imponiert uns vor allem die unkomplizierte 
und schnelle Hilfe für in Not geratene Menschen im Landkreis 
Würzburg. Es wird immer dann geholfen, wenn es keine andere 
staatliche oder kirchliche Unterstützung gibt. Die Reichenberger 
Nikoläuse arbeiten komplett ehrenamtlich. Hier kommt jeder ge-
spendete Cent auch wirklich bei hilfsbedürftigen Menschen an“, 
erklärt Schubert die Wahl des Spendenempfängers.

Der Vereinsvorsitzende der Reichenberger Nikoläuse Lui Böhler 
zeigt sich über die Spende sehr erfreut. Es sei eine wichtige Be-
stätigung der ehrenamtlichen Hilfsarbeit, wenn man auch von an-
deren Vereinen eine Unterstützung erhält. Dies zeuge auch von 
gesellschaftlichen Zusammenhalt im Landkreis Würzburg. Man 
könne schließlich nur helfen, wenn andere Menschen etwas von 
ihrem Geld teilen.

Die Reichenberger Nikoläuse wurden 2009 als gemeinnütziger 
Verein gegründet. Mit Hilfe kreativer Spendenaktionen, Unter-
stützung regionaler Unternehmen und die Förderung vieler Rei-
chenberger Bürger können immer wieder neue Gelder eingewor-
ben und hilfsbedürftigen Menschen zur Verfügung gestellt wer-
den. So wurden beispielsweise schon einige Frauen und deren 
Kinder unterstützt, die von häuslicher Gewalt betroffen waren. 
Einer im Sterben liegenden schwerstbehinderten Frau bezahl-
ten die Nikoläuse eine Spezialflüssignahrung. Die Krankenkasse 
hätte nur handelsübliche Milchprodukte aus dem Supermarkt fi-
nanziert. Für ein Kind dessen Eltern durch psychische Proble-
me ihre Arbeit verloren wurde das Mittagessen in der Tagesbe-
treuung übernommen. Erst vor Kurzem wurde 50 ukrainischen 
Flüchtlingen mit 50 Lebensmittelgutscheinen geholfen, als diese 
in Reichenberg angekommen waren, aber noch keine staatliche 
Hilfe bekamen.

Ausführliche Informationen zu den Reichenberger Nikoläusen 
sind auf www.reichenbergernikoläuse.de zu finden. Das Spen-
denkonto hat die IBAN DE72790500000046439535.

Reichenberger Nikoläuse e.V., Ralf Sauer, Schriftführer
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Bericht über die Jahreshauptversammlung 
des Sängervereins vom 20. Mai 2022
Am 20. Mai fand im Sängerheim die Jahreshauptversammlung 
des Sängervereins Reichenberg für die Jahre 21/22 statt.

Die anwesenden Mitglieder wurden zunächst von der 1. Vor-
sitzenden Karin Brodwolf begrüßt. Im weiteren Verlauf der Ver-
sammlung legten der Schriftführer Hannsjörg Pregizer, die 1. 
Vorsitzende Karin Brodwolf und der Kassier Frank Rohrmann 
ihren Rechenschaftsbericht dar.

Nach einer Aussprache der vorgebrachten Berichte entlasteten 
die anwesenden Mitglieder das Vorstandsteam einstimmig. 

Bei den anschließenden Neuwahlen wurden folgende Personen 
in ihrem Amt für weitere zwei Jahre bestätigt. Die Wahlergebnisse 
waren im Einzelnen folgende: 1. Vorsitzende –  Karin Brodwolf, 2. 
Vorsitzender – Roman Mayr, Schriftführer – Hannsjörg Pregizer, 
Kassier –  Frank Rohrmann, Kassenrevisoren – Christine Reit-
meier und Andrea Reisinger, Abteilungsleiter Freitagstreff – Wal-
traud Scheller, Abteilungsleiter Gospelchor – Uschi Rohrmann, 
Abteilungsleiter Theatergruppe – Werner Hemmrich.

Neu im Amt ist Tobias Kraus – Vergnügungsausschuss.

Wir danken allen Mitgliedern für die rege Teilnahme, für ihr ent-
gegengebrachtes Vertrauen und freuen uns auf die Arbeit im neu 
gewählten Vorstandsteam.            1. Vorsitzende Karin Brodwolf

Schützenverein Reichenberg –
Sonnwendfeuer
Nachdem in den vergangenen Jahren das Sonnwendfeuer leider 
wegen Corona ausfallen musste, findet es in diesem Jahr wieder 
statt – allerdings wegen des unberechenbaren Wetters im Hof 
des Schützenvereins. 

Wir laden alle Bürger des Marktes sehr herzlich ein, 
am Freitag, 24. Juni ab 19.00 Uhr 

beim längsten Tag des Jahres mit uns zu feiern bei Bratwurst, 
Bauch- und Bratenbrötchen sowie einem frischen DISTEL-Bier 
vom Fass. 

Wir freuen uns über zahlreiche Gäste.          Wolfgang Marstaller

SPD Ortsverein Reichenberg
Tour de Markt Reichenberg – eine gelungene Veranstaltung

Die Idee zu einer „Tour de Markt Reichenberg“ entstand im SPD 
Ortsverein Reichenberg schon vor mehr als zwei Jahren. Eine 
Fahrradtour durch unsere fünf Gemeindeteile sollte ursprünglich 
kurz vor der Kommunalwahl im März 2020 stattfinden. Doch lei-
der fiel damals diese Veranstaltung – wie so viele – Corona zum 
Opfer.

Nun jedoch griff die Vorstandschaft der Reichenberger SPD die 
Idee wieder auf und lud am 15. Mai zum „Markt-Radeln“ ein. Start 
und Ziel waren am Schützenhaus in Reichenberg. Los ging es 
um kurz nach 11 Uhr mit Bürgermeister Stefan Hemmerich  an 
der Spitze Richtung Sichelsgrund. Das erste Etappenziel war 
der Dorfladen Uengershausen, wo die Radler ein Weißwurst-
frühstück erwartete. Sigrid Kranz informierte die Gruppe über die 
Historie dieses erfolgreichen Projekts der Nahversorgung, über 
aktuelle Herausforderungen und Pläne für die Zukunft. Weiter 
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ging es gegen 13 Uhr über den „Gletscher“ nach Albertshausen. 
Dort wurden u.a. das neue Kneippbecken und das Schwimmbad 
angesteuert, das im Jahr 2021 umfangreich saniert worden war. 
Nach einem Abstecher zum Neubaugebiet Heppental, erreichte 
man um 15 Uhr die Kräuterstube Fuchsstadt Hier konnten sich 
die Radler mit Kaffee und Kuchen stärken und erfuhren von Wil-
ma Wolf so manches Geheimnis über heimische Kräuter und 
Interessantes über das Konzept der Kräuterstube. Um 16 Uhr 
ging es weiter zur nächsten Etappe mit kurzem Zwischenstopp 
im neuen Baugebiet Weinbergsäcker in Lindflur. Anschließend 
fuhr die Gruppe über den Radweg zurück nach Reichenberg. 
Um ca. 17 Uhr wurde – wie geplant – das Ziel am Schützenhaus 
erreicht. Dort erwartete die Teilnehmenden zum Abschluss des 
informativen Tages fränkisches Bier und Bratwürste, gespendet 
von Stefan Hemmerich und Gerhard Hartmann. Dieser wurde bei 
der Gelegenheit aus Franken nach Oberbayern verabschiedet. 
Bürgermeister Stefan Hemmerich und der Vorstandsvorsitzende 
Rainer Popp bedankten sich bei ihm für sein langjähriges großes 
Engagement für die Reichenberger SPD.

Alle Beteiligten waren sich einig darüber, dass diese gelungene 
Veranstaltung bei Gelegenheit wiederholt werden solle. „...und 
attraktive Ziele haben wir in unserem 36 km2 großen Gemeinde-
gebiet ja wahrlich genügend“, ergänzte Stefan Hemmerich.

Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

Am 17. Mai fand im Schützenhaus die Jahreshauptversammlung 
des SPD Ortsvereins Reichenberg statt. Nach einer Gedenkmi-
nute für die verstorbenen Mitglieder und einem kurzen Rückblick 
über die Aktivitäten der letzten zwei Jahre, stellte Katharina Räth 
aus Würzburg, Mitglied des Landesvorstands der AfA Bayern (Ar-
beitsgemeinschaft für Arbeitnehmerfragen in der SPD) die Arbeit 
der AfA vor und leitete anschließend die Wahl des neuen Vorstands.  
Der Vorsitzende Rainer Popp aus Fuchsstadt wurde ebenso wie-

dergewählt wie Stefan Hemmerich als sein Stellvertreter. Auch 
Jürgen Hoffmann stellte sich der Reichenberger SPD wieder 
als Kassier zur Verfügung und wurde – wie auch die Revisoren 
Wolfgang Hemrich und Ernst Landwehr – im Amt bestätigt. And-
rea Hemrich wurde neu als dritter Revisor gewählt. Klaus Schöll 
bekleidet weiterhin das Amt des Schriftführers, Beisitzer im neu-
en Vorstand sind Wilfried Hartmann, Wolfgang Pulzer, Richard 
Brand, Rudolf Spöringer und Manuela Hemmerich. 

Richard Brand ist auch Afa-Beauftragter. Delegierte für verschie-
dene Konferenzen konnten ebenfalls erfolgreich gewählt werden.

Danke an alle Mitglieder der vorherigen Vorstandschaft und an 
alle, die sich bereit erklärt haben, die Geschicke der Reichenber-
ger SPD in den nächsten zwei Jahren zu lenken. 

Manuela Hemmerich

Der neue Vorstand der Reichenberger SPD
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TSV Reichenberg
Sportfest von Freitag, den 15. Juli bis Sonntag, den 17. Juli
Nach zwei Jahren coronabedingter Pause gibt es wieder ein 
Sportfest auf unserem Sportgelände. Alle Mitglieder, Freunde 
und Förderer des TSV Reichenberg und alle Bürgerinnen und 
Bürger des Marktes Reichenberg sind dazu herzlichst eingela-
den. Neben Ehrungen im Rahmen unseres 110-jährigen Jubilä-
ums werden Fußballturniere und Einlagespiele im Herren- und 
Jugendbereich und eine Vorführung der Jazz-Mädchen an die-
sem Wochenende stattfinden. Sie können bei einem Dart Turnier 
mitmachen oder beim Bogenschießen reinschnuppern. Die ge-
naue Übersicht, wann was stattfindet, wird zeitnah auf der Home-
page des TSV und in der Sport Info veröffentlicht.
Für das leibliche Wohl ist auch gesorgt. Der TSV freut sich sehr 
auf Ihren Besuch.                                                        Klaus Bretz

Maibaumaufstellung Albertshausen
Nach langen zwei Jahren Zwangspause war es wieder so weit, 
die Albertshäuser durften wieder feiern!
Im Rahmen der Maibaumaufstellung am Samstag, den 30. April 
2022, gab es wieder einen Grund sich zu treffen.
Viele fleißige Helfer der Freiwilligen Feuerwehr und des Sport-
vereins Albertshausen haben im Vorfeld Tische und Bänke, Zelte 
sowie die Verpflegungshütte auf dem Wolffskeelplatz aufgebaut 
und um 15 Uhr den Maibaum aufgestellt. Im Anschluss hat der 
Posaunenchor Albertshausen das gemütliche Beisammensein 
durch ein paar schöne Lieder eröffnet und wir konnten den Abend 
direkt unter dem Maibaum gemeinsam ausklingen lassen.
Der Sportverein und die Freiwillige Feuerwehr Albertshausen be-
danken sich bei den zahlreichen Gästen und freuen sich auf das 
nächste Mal!      Daniel Schubart, Schriftführer FF Albertshausen

Einladung zur Jahreshauptversammlung der 
Dorfmusik Fuchsstadt e.V
am Sonntag, den 26. Juni 2022 um 10:30 Uhr in der ehemaligen 
Schule, Fuchsstadt.

Tagesordnung:
  1.  Begrüßung durch den 1. Vorstand 
  2.  Bekanntgabe der Tagesordnung
  3.  Abstimmung über die Tagesordnung
  4.  Bekanntgabe des Vorjahresprotokolls
  5.  Bericht des 1. Vorstandes
  6.  Bericht des Jugendleiters
  7.  Bericht des Dirigenten
  8.  Bericht des Kassiers
  9.  Bericht der Kassenprüfer
10.  Entlastung der Vorstandschaft
11.  Wünsche, Anträge, Sonstiges
Eingeladen sind natürlich auch alle passiven Mitglieder.
Auf euer Kommen freut sich die Vorstandschaft der Dorfmusik 
Fuchsstadt e.V.     Anja Wendl für die Dorfmusik Fuchsstadt e.V.

Landjugend Fuchsstadt
Einladung zur Kirchweih in Fuchsstadt

Die Landjugend Fuchsstadt e.V. lädt Sie recht herzlich zur Kirch-
weih in die alte Schule in Fuchsstadt ein.

Programm:
Freitag, 01.07.2022
ab 19:00 Uhr: Kirchweihaufführung und Festbetrieb
ab 22:00 Uhr: Party mit DJ Kalla
Sonntag, 03.07.2022
09:00 Uhr: Gottesdienst in der ev. Kirche
ab 12:00 Uhr Mittagessen, anschließend Kaffee & Kuchen
Montag, 04.07.2022
ab 18:30 Uhr: Hammeltanz und Festbetrieb

Für Getränke und für das leibliche Wohl ist an allen drei Tagen 
bestens gesorgt.

Die Landjugend Fuchsstadt freut sich auf Ihren Besuch und 
wünscht schöne Festtage!

Anja Wendl für die Landjugend Fuchsstadt e.V.

Singkreis Frohsinn Lindflur
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Mittwoch, 22.06.2022, findet um 20.00 Uhr unsere Jahres-
hauptversammlung im Bürgerhaus in Lindflur statt.

Aufgrund der Corona-Situation war das auch Anfang 2022 nicht 
wie gewohnt im Januar möglich, deswegen holen wir das nun 
nach!

Dazu ergeht herzliche Einladung an alle aktiven und passiven 
Vereinsmitglieder.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1.	 Bericht des Vorsitzenden
2.	 Bericht der Chorleiterin
3.	 Bericht der Schriftführerin
4.	 Bericht des Kassiers
5.	 Bericht der Kassenprüfer
6.	 Wünsche und Anträge

Wir freuen uns über zahlreiches Erscheinen.

Die Vorstandschaft des Singkreises Frohsinn Lindflur
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Jahreshauptversammlung des
Männergesangverein 1885 Uengershausen
Der Männergesangverein Uengershausen lädt alle aktiven und 
passiven Mitglieder sowie alle Ehrenmitglieder auf das herzlichs-
te zur Jahreshauptversammlung ein.

Die Jahreshauptversammlung findet am Dienstag den 26.07.
2022 um 19 Uhr in der Gaststätte der Mehrzweckhalle statt.

Tagesordnung:
  1.  Begrüßung und Gedenken der Verstorbenen
  2.  Jahresbericht des  1. Vorsitzenden
  3.  Protokoll der letzten  Hauptversammlung
  4.  Bericht des Chorleiters
  5.  Bericht des Kassiers
  6.  Bericht der Kassenprüfer
  7.  Entlastung der Vorstandschaft
  8.  Neuwahlen der Vorstandschaft
  9.  Pläne für 2022
10.  Wünsche und Anträge

Um zahlreiche Teilnahme wird gebeten.

Der Männergesangverein 1885 Uengershausen bedankt sich bei 
allen Helfern, Gönnern und Spendern auf das Herzlichste! 

Harald Zimmermann, 1. Vorsitzender

Singgemeinschaft 1987 Uengershausen 
Nach zweijähriger Coronapause veranstaltet die Singgemein-
schaft mit tatkräftiger Unterstützung der Freiwilligen Feuerwehr 
am 24. Juni 2022 wieder ihr traditionelles Johannisfeuer.

Beginn ist um 19.30 Uhr am Sportgelände in Uengershausen. 
Für Speis’ und Trank ist wie immer bestens gesorgt. Bei Anbruch 
der Dunkelheit dürfen die Kinder mit ihren mitgebrachten Fackeln 
das große Johannisfeuer entzünden. Auch wenn bis dahin keine 
Pandemieeinschränkungen mehr gelten, bitten wir jedoch um 
freiwillige Rücksichtnahme, insbesondere an den Ausgabestel-
len.

ACHTUNG – ACHTUNG – ACHTUNG

Nach langer coronabedingter Zwangspause ist es uns endlich 
wieder möglich, als Chor das Vereinsleben wieder aufzunehmen. 

Darüber freuen wir uns natürlich sehr und genießen die geselli-
gen Proben und das Leben „da draußen“.

Wir merken aber in letzter Zeit auch eine gewisse Vereinsmü-
digkeit in der Bevölkerung und machen deshalb auf Folgendes 
aufmerksam:

Ein Chor wie die Singgemeinschaft 1987 Uengershausen lebt 
von ihren Mitgliedern und insbesondere von den aktiven Sän-
gerinnen.

Aufgrund des steigenden Durchschnittsalters des Chores sind 
auch wir deshalb dringend auf neue engagierte Sängerinnen an-
gewiesen.

Die einzige unabdingbare Alternative wäre leider eine Auflösung 
des Chores in naher Zukunft!

Aber was wäre die Dorfgemeinschaft OHNE einen aktiven Mu-
sikverein?

Stimmungsvolle Veranstaltungen wie Adventskonzerte, das Mai-
baumsingen, musikalische Begleitung von Gottesdiensten und 
Festen oder viele andere gesellige Zusammenkünfte wären dann 
nicht mehr möglich, das Gemeindeleben somit um viele musikali-
sche und emotionale Highlights ärmer.

Jeder/m in der Gemeinde muss bewußt sein: Wer ein lebendiges 
Gemeindeleben möchte und nicht beim Vereinesterben zusehen 
will, muss sich einbringen und selbst aktiv werden.

Damit Euch das ein bisschen leichter fällt, machen wir als Sing-
gemeinschaft Euch folgendes Angebot:

Die Singgemeinschaft 1987 Uengershausen öffnet sich ab 
sofort auch für ambitionierte, singbegeisterte Frauen und 
Mädchen ab 14 Jahren aus ALLEN Ortsteilen und gerne 
auch darüber hinaus!
Wir wissen, dass es im Zeitalter von DSDS und anderen Talent-
shows auch in unserer Marktgemeinde viele Talente gibt, die das 
Potential zur Chorsängerin haben, die aber zögern oder sich nur 
ungern an einen Verein binden möchten. Ausreden hören wir 
leider viel zu oft, die sich aber fast alle zugunsten des Chores 
entkräften lassen.

Uns so wollen wir DICH als Sängerin für unseren Chor gewinnen!
Hier bei uns kannst DU dein Talent und Deine Ambitionen voll 
ausleben!

Nur mit DIR können wir auch eine stimmkräftige Gruppe bleiben
und unsere Pläne für die Zukunft – wie z. B. das ABBA-Projekt 
(s. unten) - verwirklichen.

Ja, es ist uns sehr ernst:
WIR BRAUCHEN DICH! Jede einzelne Stimme ist wertvoll!

Komm einfach mal bei uns vorbei, schnuppere rein, sei begeis-
tert – und bleib dabei.

Denn Chorgesang 
ist IN – immer noch und immer wieder
ist GESUND – Wellness für Leib und Seele – von Ärzten emp-
fohlen!
macht SPASS – der Sängerin UND den Zuhörern

Wir bieten Dir außerdem:
–	 abwechslungsreiches, modernes und leicht zu lernendes 
	 Liedgut,
–	 Spaß bei den Chorproben und gesellige Stunden bei
	 gemeinsamen Aktivitäten,
–	 eine junge qualifizierte Chorleiterin,
–	 keine Nebenwirkungen und
–	 KEIN Vorsingen

Genieße einfach diese EINE STUNDE in der Woche,
–	 die nur DIR gehört,
–	 in der DU den Alltag für kurze Zeit hinter Dir lassen kannst,
–	 in der Papa /Oma /Opa den Nachwuchs verwöhnen dürfen
–	 in der DU die Vorzüge des Chorsingens auskosten kannst,
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Reichenberg:

Agenda21 Gruppen

Repair-Café am 25. Juni
Nach einjähriger Pause gibt es nun
endlich wieder ein Repair-Café: am
Samstag, den 25. Juni von 13–17 Uhr im Evangelischen 
Gemeindehaus! Für defekte Haushaltsgeräte, Lampen oder 
Kabel, für durchgescheuerte Hosen und aufgegangene Nähte, 
für Probleme mit dem PC oder Handy, platte Fahrradreifen oder 
Schwierigkeiten mit Gangschaltung, Bremse etc. und nicht zu-
letzt für Armbanduhren, die kein Lebenszeichen mehr von sich 
geben: Nicht entsorgen und neu kaufen, sondern erst mal zu uns 
bringen! Gemeinsam mit Ihnen versuchen wir, den Dingen neues 
Leben einzuhauchen.

Für das Repair-Café suchen wir weiterhin Helferinnen und Hel-
fer – als RepariererInnen, OrganisatorInnen, KuchenbäckerIn-
nen, CafébetreuerInnen etc. (Kontakt siehe unten).

Es geht weiter mit der Obstbörse –
Obstspaziergang am 9. Juli
Heimisches Obst besser nutzen – statt eingeschweißte Äpfel aus 
Chile kaufen? Viele würden gern beim Spaziergang vom Obst-
baum am Wegesrand naschen oder für den Kuchen ein paar 
Äpfel mitnehmen, oder vielleicht sogar größere Mengen für die 
Saftpresse. Allerdings traut man sich nicht so recht, denn sicher 
gehört der Baum jemandem... um dann beim nächsten Spazier-
gang festzustellen, dass alle Äpfel unbeachtet am Boden liegen, 
dem Verfall preisgegeben.

Das möchten wir ändern. Deshalb haben wir gemeinsam mit 
dem Obst- und Gartenbauverein Flächen und Bäume geprüft, 
die für eine Reichenberger Obstbörse in Frage kommen. Und 
dabei festgestellt: Das Potenzial ist groß – allein auf öffentlichen 
Flächen.

Nächster Schritt ist nun, mit einigen Flächen und Bäumen noch 
in diesem Jahr zu starten. Diese wollen wir bei einem gemeinsa-
men öffentlichen Obstspaziergang begutachten und festlegen: 
am Samstag, den 9. Juli um 15 Uhr, Treffpunkt hinter dem 
Sichelsgrundtunnel. Alle Interessierten sind hierzu herzlich ein-
geladen!

Im weiteren Verlauf sollen die betreffenden Bäume gekennzeich-
net werden, und es soll eine Kartenübersicht erstellt werden, da-
mit man sich im Vorfeld informieren kann, wo es welche Bäume 
gibt.
 

–	 in der DU positiv beschwingt und mit einem Ohrwurm nach 		
	 der Chorprobe nach Hause gehst.

Diese Wellnessstunde findet immer mittwochs um 19.15 Uhr 
(Uhrzeitänderung auf Wunsch möglich) im Obergeschoss der 
Mehrzweckhalle Uengershauen statt.

Gerne kannst Du uns vorab auch unter sg-ueng1987@web.de 
oder Tel.: 09366/1228 bzw. 7127 kontaktieren.

Einblicke in unser Chorleben findest Du auch auf der Websei-
te der Agenda „Uengershausen-Ein Dorf im Markt Reichenberg/
Singgemeinschaft 1987 Uengershausen“.
 

Vorankündigung:

Die Singgemeinschaft 1987 Uengershausen plant bei entspre-
chendem Zuwachs an Neusängerinnen ein ABBA-Projekt zu 
verwirklichen.

Verschiedene Stücke der wieder aktiv gewordenen schwedi-
schen Popgruppe sollen mehrstimmig einstudiert werden und im 
Rahmen eines Konzertes zur Aufführung kommen.

Außerdem werden wir wieder unser Adventskonzert am 
11.12.2022 in der Ev. Kirche in Uengershausen veranstalten. 
Auch hierzu kommen die für die Aufführung vorgesehenen Lieder 
mit einer stimmkräftigen Gruppe am Besten zur Geltung.

Deshalb ergeht nochmals verstärkt der Aufruf an ALLE musik(al)
begeisterten Hobbysängerinnen ab 14 Jahren, aktiv bei uns 
mitzuwirken, damit uns gemeinsam diese und viele weitere inte-
ressante Projekte gelingen können – und der Chorgesang in der 
Gemeinde eine Zukunft hat.

Anzeigen
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Mitmachcafé wird zum Bibliothecafé
Da nun auch die Bücherei ins Galeriehaus gezogen ist, möchten 
wir gern die Kombination Bücherei + Café testen. Deshalb mutiert 
das Mitmachcafé einige Monate lang zum „Bibliothecafé“ – und 
findet in dieser Zeit nicht am ersten Sonntag im Monat, sondern 
zu den Öffnungszeiten der Bücherei statt: zunächst dienstags 
17–18 Uhr (außer Schulferien) mit der Option, bei Interesse in 
den Abend hinein zu verlängern (in dieser Zeit ohne Bücherei).

Ziel dieses „Experiments“ ist, herauszufinden: Haben die Büche-
reibesucherInnen Lust, sich ein wenig im und am Galeriehaus 
aufzuhalten? Möchten sie gern etwas trinken/essen, und falls ja, 
was? Stößt ein (vor-)abendliches Café-/Treffpunktangebot auch 
unabhängig von der Bücherei auf Interesse, und falls ja in wel-
cher Form und mit welchen Angeboten?

Für dieses „Experiment“ nehmen wir gern IHRE Anregungen ent-
gegen!

Außerdem freuen wir uns immer über Mithilfe, ob einmalig oder 
öfter, ob vor Ort oder bei der Organisation im Hintergrund. Bitte 
wenden Sie sich an den Kontakt unten.

Stadtradeln
Im Corona-Jahr 2020 erradelte das „Offene Team Reichenberg“ 
mit 15.886 km und 92 TeilnehmerInnen zwei erste Plätze – von 
über 100 Teams in und um Würzburg! Neben der Urkunde er-
reichte uns ein Gutschein von Würzburger Hofbräu für ein 30-Li-
ter-Bierfass. Dieses wurde im Rahmen der diesjährigen Reichen-
berger Maifeier, organisiert von der Feuerwehr, ausgeschenkt. 
Die Teammitglieder des Stadtradelns erhielten einen Gutschein. 
Nicht in Anspruch genommene „Reste“ im Fass gingen ab 21 
Uhr ins Eigentum der Feuerwehr über – zum freien Verkauf zu-
gunsten der Feuerwehrkasse. Wir hoffen, dass noch genug übrig 
geblieben ist (und dass das Fass trotz des strömenden Regens 
komplett ausgetrunken wurde), und danken der Feuerwehr für 
die logistische Unterstützung!

Auch im Jahr 2021 war das 
Offene Team Reichenberg 
erfolgreich, trotz erheblich er-
starkter „Konkurrenz“ in und 
um Würzburg. Die erradelten 
17.100 Kilometer, von über 
100 TeilnehmerInnen, konn-
ten nur noch von den „Medi-
zinstudierenden Würzburg“ 
getoppt werden. Großen An-
teil an diesem Ergebnis hatte 
diesmal ein Unterteam aus 
Fuchsstadt. Am 7. Mai wurden 
in Würzburg die Urkunden im 
Rahmen der Siegerehrung 
überreicht – von Martin Hei-
lig, Klimabürgermeister der 
Stadt. Wir haben uns die Ge-
legenheit auf der Bühne nicht entgehen lassen, den begonnenen 
Radweg im Reichenberger Grund zu loben und für die notwen-
dige Fortsetzung zu werben. Als Sachpreis erhielten wir diesmal 
einen Gutschein für eine gemeinsame Stadtführung in Würzburg. 
Der Termin steht zu Redaktionsschluss noch nicht fest, er wird 
per Mail an die Teammitglieder bekannt gegeben.

Das STADTRADELN 2022 ist zu Redaktionsschluss noch im 
Gange. Aktuell sind etwas über 80 Radelnde aus der Gemeinde 
registriert, die konstant Platz 6 der Gesamtliste (von 121 Teams) 
halten – mit über 14.000 km. Es wird spannend, ob es auch dies-
mal wieder für einen der ersten Plätze reicht!

Eva Liebich, Sprecherin der Agenda 21 Reichenberg

EvaLiebich@web.de, Tel. 0931-62567

Informationen
Besonderes Konzert
Vom 12. bis zum 15. Juni 2022 wird in Reichenberg ein Meister-
kurs der Akademie des Balthasar-Neumann-Ensembles für jun-
ge Barockcellistinnen und -cellisten stattfinden. Er wird geleitet 
von Christoph Dangel, Solocellist des Kammerorchesters Basel 
und des Balthasar-Neumann-Ensembles. Das Abschlußkonzert 
findet am 15. Juni 2022 um 19.30 Uhr in der evangelischen 
Kirche in Reichenberg statt. Es ist öffentlich. Zu der Veranstal-
tung ergeht herzliche Einladung!

Online-Umfrage für Bio-Landwirtschaft 
Mehr regionale Bio-Lebensmittel sollen auf den Tellern im Land-
kreis Würzburg landen. Das ist eines der Ziele, die sich der Land-
kreis als staatlich anerkannte Öko-Modellregion auf die Fahnen 
geschrieben hat. Denn das schafft nachhaltige Kreisläufe für 
Wirtschaft, Klima und Umwelt.

Mit der Ausweitung der Öko-Modellregion im Jahr 2021 von den 
13 Gemeinden der Allianz Waldsassengau auf alle 52 Gemein-
den des Landkreises Würzburg hat sich auch die Zahl der Land-
wirte, Initiativen und Engagierten erweitert, die sich in der Region 
für den Bio-Landbau und Bio-Lebensmittel einsetzen.

Mit der Online-Umfrage für Bio-Landwirte möchte Janina Herr-
mann, Managerin der Öko-Modellregion am Landratsamt Würz-
burg, eine bessere Übersicht zu den Produkten, Vermarktungs-
strukturen und Interessen in der Region erhalten. „Denn nur wer 
sein Angebot kennt, kann auch für eine gezielte Vernetzung sor-
gen“ erklärt Janina Herrmann.

Daher sind alle Bio-Landwirte und Bio-Landwirtinnen im Land-
kreis Würzburg herzlich einladen, an einer Online-Umfrage 
teilzunehmen. Den Zugangslink gibt es auf der Homepage der 
Öko-Modellregion Würzburg: www.oekomodellregionen.bayern/
waldsassengau.

Aktuell steht das Thema regionale Bio-Lebensmittel in der Ge-
meinschaftsverpflegung ganz oben auf der Agenda der Öko-Mo-
dellregion Würzburg. Um den Ökolandbau in der Region zu stär-
ken, bieten die Küchen von Kantinen und Mensen in der Region 
großes Potential, um zur Nachfrage und zu einem Bewusstsein 
für regionale Bio-Lebensmittel beizutragen.

Insbesondere die staatlichen Kantinen in Bayern sollen laut 
Ministerratsbeschluss bis zum Jahr 2025 eine Vorbildfunktion 
einnehmen und einen Warenanteil von mindestens 50 Prozent 
aus regionaler oder ökologischer Erzeugung anbieten. Nach den 
staatlichen Kantinen sollen auch andere öffentliche Träger mit 
ihren Kindergärten und Schulen bis 2030 folgen.

Um gut auf diese Richtschnur vorbereitet zu sein, möchte die 
Öko-Modellregion-Managerin heute schon das regionale Bio-
Angebot und potentielle Bezugsquellen im Landkreis für Groß-, 
Schul- oder Kitaküchen kennenlernen. Bio-Landwirtinnen und –
landwirte, die Interesse an einer Vermarktung ihrer Produkte an 
Groß- Kita- oder Schulküchen haben, bietet der Fragebogen die 
Möglichkeit, ihr Angebot bekannt zu machen bzw. ihr Interesse 
zu bekunden.

„bio-offensive“: Gemeinsame Busfahrt zu
den Öko-Feldtagen am 29. Juni 2022
Anmeldungen bis 12. Juni 2022 erbeten

Die dritten Öko-Feldtage zeigen vom 28. bis 30. Juni 2022 auf 
der Hessischen Staatsdomäne Gladbacherhof in Villmar alles, 
was die ökologische Landwirtschaft zu bieten hat. Landwirtinnen 
und Landwirte können sich auf dem Versuchsgut der Universität 
Gießen umfassend über Neuheiten aus Landtechnik, Pflanzen-
bau, Tierhaltung und Forschung informieren. Über 300 Unter-
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nehmen, Verbände und Organisationen präsentieren Saatgut, 
Sorten, Landtechnik, Betriebsmittel, Futtermittel, Stallbau, Be-
ratungsleistungen und vieles mehr. Die Öko-Feldtage sind der 
ideale Treffpunkt für alle Ökobauern und -bäuerinnen, solche, die 
es werden wollen, und alle, die nach neuen Methoden für eine 
umweltfreundliche und klimaresiliente Landwirtschaft suchen.
Besonders interessant sind die klimaresilienten Maßnahmen, die 
auf dem Öko-Gemischtbetrieb Gladbacherhof bei verschiedenen 
Führungen anschaulich vermittelt werden. Auf dem Betrieb wer-
den Maßnahmen wie Fruchtfolgen und Sorten, unterschiedliche 
Bodenbearbeitung, Agroforst und Mulchauflage erprobt, um auf 
die Auswirkungen des Klimawandels zu reagieren.
Gemeinsam laden die unterfränkischen Öko-Modellregionen 
Rhön-Grabfeld, Oberes Werntal und Landkreis Würzburg zur 
Teilnahme an einer eintägigen Busfahrt zu den Öko-Feldtagen 
am Mittwoch, 29. Juni 2022 ein.

Programm und Reiseverlauf:
Zustieg: 05:30 Uhr Busbahnhof Bad Neustadt/Saale
Zustieg: 06:00 Uhr Zustieg Oberes Werntal: Pendlerparkplatz 
A70 Werneck
Zustieg: 06:30 Uhr Zustieg Würzburg: Parkplatz am Dallenberg-
bad
Ankunft: 09.00 Uhr Hessische Staatsdomäne Gladbacherhof

Vor Ort wird der gemeinsame Besuch zweier Führungen ange-
boten, die restliche Zeit steht zur freien Verfügung (Programm: 
www.oeko-feldtage.de):
–	 Führung zu Winterweizen-Landessortenversuchen, Soja-
	 bohnen-Landessortenversuchen und zu Kartoffel-Demonst-
	 rationsparzelle
–	 Klimarundgang: Agroforst und Klimawandel
Die Rückfahrt erfolgt am gleichen Abend gegen 18:30 Uhr.
Für Personen mit Wohn-/Betriebssitz innerhalb der drei Öko-
Modellregionen ist die Fahrt kostenfrei! Der Eintritt ist nicht ent-
halten! Anmeldungen ab sofort bis zum 12. Juni 2022 über die 
Homepage der Öko-Modellregion Landkreis Würzburg (https://
www.oekomodellregionen.bayern/waldsassengau).
Dort finden Sie weitere Hinweise zum Programm sowie Teilnah-
mebedingungen für Personen außerhalb der Öko-Modellregio-
nen Landkreis Würzburg, Oberes Werntal und Rhön-Grabfeld
Förderhinweis: Das Projekt bio-offensive wird unterstützt aus 
Fördermitteln der Landwirtschaftlichen Rentenbank. Träger des 
Projektes sind die Stiftung Ökologie & Landbau (SÖL) und der 
Verband der Landwirtschaftskammern (VLK).

(Virtuelle) Veranstaltungen der Agentur für
Arbeit Würzburg – Juni 2022
Jugendliche und Schüler
Wie finde ich (m)einen Studienplatz in Medizin/Zahnmedizin
Termin: 21. Juni 2022 – 16.00 bis 17.00 Uhr
Starte mit uns Deine Karriere! Ausbildung bei der Bundes-
agentur für Arbeit
2 Termine:  23. oder 24. Juni 2022 – 16.00 Uhr  
Schnuppertag (vor Ort – nicht virtuell) über die Ausbildung 
zur/zum Fachangestellten für Arbeitsmarktdienstleistungen 
in der Agentur für Arbeit  
Termin: 13.Juni 2022
Um eine Anmeldung unter 0931 7949-202 oder wuerzburg.biz@
arbeitsagentur.de wird gebeten. Die Einwahldaten für das Skype-
Konferenzsystem erhalten Sie anschließend per Mail.

Netzwerk Junge Eltern/Familien
Veranstaltungstermine Juni / Juli 2022 im Projekt „junge El-
tern / Familien für Eltern, Großeltern, Tagesmütter mit Kin-
dern von 0–3 Jahre (Ende des 3.Lebensjahres)
Alle Kurse sind kostenfrei bis auf einen Unkostenbeitrag für Ma-
terial bis zu 3,00 Euro (nur bei Präsenzveranstaltungen)
Anmeldung unter und weitere Informationen: https://www.aelf-
kw.bayern.de/ernaehrung/familie/272921/index.php
04.06.2022, 10:00–11.30 Uhr
Waldabenteuer mit Papa, 1–3 Jahre
Parkplatz am Ochsenfurter Forst
09.06.2022, 09:30–12:00 Uhr
Stillvorbereitung – Gut ernährt von Anfang an
Hebammenpraxis, Ochsenfurt
18.06.2022, 10:00–12:30 Uhr
Einführung der Beikost
Hebammenpraxis, Ochsenfurt
21.06.2022, 15:00–17:00 Uhr
Vom Brei zum Familientisch
Familienstützpunkt Innenstadt Würzburg
22.06.2022, 15:00–16:00 Uhr
Bewegungsspaß im Freien
Rottendorf/Grasholz
24.06.2022, 10:45–12:15 Uhr
Spiele und Bewegung für die Kleinsten, 2–6 Monat
Hebammenpraxis Ochsenfurt
24.06.2022, 09:00–10:30 Uhr
Spiele und Bewegung für die Kleinsten, 7–12 Monat
Hebammenpraxis Ochsenfurt
24.06.2022, 16:00–17:30 Uhr
Fantasie und Bewegung im Wald
Hettstadt – Waldsportplatz
25.06.2022, 09:30–11:00 Uhr
Papa-Kind-Action I
Familienstützpunkt Innenstadt Würzburg
25.06.2022, 11:15–12:45 Uhr
Papa-Kind-Action II
Familienstützpunkt Innenstadt Würzburg
26.06.2022, 09:00–10:30 Uhr
Sternstunden in der Natur I
Spielplatz Frankenwarte
26.06.2022, 10:45–12:15 Uhr
Sternstunden in der Natur II
Spielplatz Frankenwarte

Anzeige
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Veranstaltungstermine 2022
Bitte informieren Sie sich auf Grund der 
aktuellen Situation immer über die derzeit 
verordneten Veranstaltungs- und Versamm-
lungsverbote und bei den jeweiligen Verei-
nen, da nicht alle Veranstaltungen bis zum 
Redaktionsschluss des Mitteilungsblattes 
abgesagt wurden
– ohne Anspruch auf Vollständigkeit –
Termin	 Ort	 Anlass/Veranstalter
05.06.	 Fu	 Kindergottesdienst in Fuchsstadt, 10:00 Uhr
18.06.	 Fu	 Sonnwendfeuer Vereinsring Fuchsstadt,
		  vor der Alten Schule, 18:00 Uhr
19.06.	 Rei	 50 Jahre katholische Kirche und Kirchen-
		  gemeinde Reichenberg, 10:30 Uhr Jubiläums-
		  gottesdienst, anschließend Mittagessen und
		  Pfarrfest
22.06.	 Li	 Jahreshauptversammlung Singkreis Frohsinn,
		  Bürgerhaus in Lindflur, 20:00 Uhr
24.06.	 Rei	 Sonnwendfeuer Schützenverein Reichenberg,
		  im Hof des Schützenvereins, 19:00 Uhr
24.06.	 Ue	 Sonnwendfeuer, Singgemeinschaft,
		  Sportgelände in Uengershausen, 19:30 Uhr
25.06.	 Rei	 Repair-Café, ev. Gemeindehaus,
		  13:00–17:00 Uhr
26.06.	 Fu	 Kindergottesdienst in Fuchsstadt, 10:00 Uhr
26.06.	 Fu	 Jahreshauptversammlung Dorfmusik Fuchs-
		  stadt, Alte Schule, 10:30 Uhr
27.06.	 Rei	 Jahreshauptversammlung Offene Liste Markt
		  Reichenberg, Sängerheim der Wolffskeel-
		  halle, 20:00 Uhr
29.6.–12.7.	alle	 Bürgerstammtische (Termine s. Homepage
		  u. Beilage zum Heft!)
1./3./4.07.	 Fu	 „Kerwa“ der Landjugend Fuchsstadt,
		  an der Alten Schule in Fuchsstadt
02.–03.07.	 Rei	 Dressurturnier, Reitclub Reichenberg
07.07.	 Rei	 Jahreshauptversammlung Obst- und Garten-
		  bauverein, Gaststätte der Mehrzweckhalle in
		  Uengershausen, 19:30 Uhr
09.07.	 Rei	 Streuobstwanderung Obst- und Gartenbau-
		  verein und Agenda21, am Bahntunnel Sichels-
		  grund in Reichenberg, 15:00 Uhr
09.–10.07.	 Rei	 Springturnier, Reitclub Reichenberg
15.–17.07.	 Rei	 Sportfest des TSV Reichenberg
		  am Sportgelände des TSV
22.07.	 Rei	 Saisonabschluss des Sängervereins Reichen-
		  berg mit Ehrungen, Sängerheim, 19:00 Uhr
23.07.	 Fu	 AH-REWE-Kleinfeldcup, Sportgelände
		  Fuchsstadt, 13:00 Uhr
24.07.	 Rei	 „Si Senior“ Margarita Gonzales und
		  Begleitung, Eine-Welt-Verein Karibuni,
		  Schlosshof in Reichenberg, 19:00 Uhr
24.07.	 Fu	 Kindergottesdienst in Fuchsstadt, 10:00 Uhr
26.07.	 Ue	 Jahreshauptversammlung Männergesang-
		  verein Uengershausen, Gaststätte der
		  Mehrzweckhalle, 19:00 Uhr
27.07.	 Ue	 Jahreshauptversammlung Singgemeinschaft
		  Uengershausen, Wirtsgasse, 19:00 Uhr
29.07.	 Rei	 Trompeten- und Posaunenklänge im
		  Reichenberger Schloss, Ev.-Luth. Kirchen-
		  gemeinde Reichenberg, 19:30 Uhr

03.09.	 Rei	 Altpapiersammlung des TSV Reichenberg
		  in den Ortsteilen Fuchsstadt, Lindflur,
		  Reichenberg und Uengershausen
10.09.	 Rei	 Bäggerbrunnenfest am Rathausplatz,
		  14:00 Uhr
25.09.	 Rei	 Voltigierturnier, Reitclub Reichenberg
28.09.	 Rei	 Stammtisch der Agenda 21 Reichenberg,
		  Galeriegebäude, Kirchgasse 9, 19:00 Uhr

02.10.	 Rei	 Mitmach-Café Agenda 21 Reichenberg,
		  Galeriegebäude, Kirchgasse 9,
		  14:00–18:00 Uhr
03.10.	 Fu	 Gartenmarkt des OGV im Biergarten in
		  Fuchsstadt
15.10.	 Rei	 „Voices“ Gospel-Rock-Pop-Chor,
		  Eine-Welt-Verein Karibuni,
		  Kath. Kirche in Reichenberg, 18:00 Uhr
26.10.	 Rei	 Stammtisch der Agenda 21 Reichenberg,
		  Galeriegebäude, Kirchgasse 9, 19:00 Uhr
28./29.10.	 Rei	 Theateraufführungen der Theatergruppe
		  Reichenberg, Wolffskeelhalle

04./05.11.	 Rei	 Theateraufführungen der Theatergruppe
		  Reichenberg, Wolffskeelhalle
06.11.	 Rei	 Mitmach-Café Agenda 21 Reichenberg,
		  Galeriegebäude, Kirchgasse 9,
		  14:00–18:00 Uhr
17.11.	 Rei	 Mitgliederversammlung Diakonieverein
		  Reichenberg, Gemeindehaus, 19:30 Uhr
23.11.	 Rei	 Stammtisch der Agenda 21 Reichenberg,
		  Galeriegebäude, Kirchgasse 9, 19:00 Uhr

03.12.	 Rei	 Altpapiersammlung des TSV Reichenberg
		  in den Ortsteilen Fuchsstadt, Lindflur,
		  Reichenberg und Uengershausen
04.12.	 Rei	 Mitmach-Café Agenda 21 Reichenberg,
		  Galeriegebäude, Kirchgasse 9,
		  14:00–18:00 Uhr
11.12.	 Ue	 Adventskonzert, Singgemeinschaft,
		  Kirche Uengershausen, 18:00 Uhr
16.12.	 Rei	 Weihnachtsfeier Sängerverein Reichenberg,
		  Sängerheim, 19:00 Uhr
17.12.	 Fu	 Weihnachtsfeier Vereinsring Fuchsstadt,
		  in der Alten Schule, 19:00 Uhr

Diese und weitere Veranstaltungstermine finden Sie auf der 
Internetseite: www.markt-reichenberg.de

Änderungen/Ergänzungen melden Sie bitte unter Tel. 0931/ 
60061-63 oder E-Mail: mitteilungsblatt@reichenberg.bayern.de

Das nächste Mitteilungsblatt erscheint
voraussichtlich am 15. Juli.
(das folgende am 16. Sept.).
Redaktionsschluss
am 6. Juli um 9:00 Uhr
(fürs folgende am 7. Sept., 9:00 Uhr).
Nach dem Redaktionsschluss eingehende
Beiträge werden erst in der nächsten Ausgabe
des Mitteilungsblattes veröffentlicht!

Anzeige
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Informationen zum 9-Euro-Ticket
Wann und wo ist das Ticket gültig?
Für 9 Euro fahren Sie einen Monat lang im Juni, Juli oder Au-
gust im Nahverkehr durch ganz Deutschland. Der Verkauf bei der 
Deutschen Bahn startete am 23. Mai 2022 und hat eine deutsch-
landweite Gültigkeit im Nahverkehr (2. Klasse, KEIN IC-/ICE).

Wo ist das Ticket erhätlich?
Das Ticket ist in den Vorverkaufsstellen (u.a. bei uns in der APG) 
und an den Automaten erhältich. Wir arbeiten außerdem daran, 
dass das Ticket direkt in unseren Bussen gekauft werden kann. 
Wichtig: Da das 9-Euro-Ticket eine persönliche Fahrkarte ist, 
müssen Sie Ihren Namen in das dafür vorgesehene Feld eintra-
gen (analog Bayernticket).
 
Ich habe bereits ein Abo (Premium-Abo, Spar-Abo, APG-Se-
niorenabo). Muss ich das Abo kündigen, um von dem Ange-
bot zu profitieren?
Nein, Ihr Abo wird automatisch zum 9-Euro-Ticket. Für die Mo-
nate Juni, Juli und August 2022 wird automatisch der günstigere 
Preis von 9 Euro bei Ihnen eingezogen. Die Mitnahmebedingun-
gen z.B. beim Premium-Abo bleiben im VVM bestehen, gelten 
allerdings nicht in anderen Verbünden. Die zeitliche Beschrän-
kungen beim Spar-Abo und beim Seniorenabo entfallen im Juni, 
Juli und August.
 
Ich habe ein 365-Euro-Ticket VVM bzw. ein APG-365-Euro-
Ticket gekauft. Gehe ich leer aus?
Nein, Fahrgäste mit einem 365-Euro-Ticket erhalten eine Rück-

Was sonst noch interessiert erstattung für die besagten Monate. Da uns aber keine Konto-
daten vorliegen, müssen Sie die Rückerstattung beantragen. 
Bitte beachten Sie: Sie müssen die Rückerstattung bei der Ver-
kaufsstelle einreichen, bei der Sie das Ticket gekauft haben! Die 
Rückerstattung für das APG-365-Euro-Ticket gibt es dement-
sprechend nur bei der APG.
 Falls es weitere Fragen gibt, können Sie uns gerne ansprechen. 
Auch unser Team im Kundencenter berät Fahrgäste gerne zu 
diesem Thema (Tel.: 0931 / 45280-0, beratung@apg-info.de).

Dr. Sibylle Holste, stellv. Betriebsleiterin APG
Anzeigen
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